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Kooperation Auch diesen
Sommer haben vier Gemeinden in
Sachen Ferienbetreuung gemeinsa-
me Sache gemacht. Seite 9 / Foto: Bauer

Lagerhaus
schließt Filiale Seite 2

<Markegeknackt
Die Landesgartenschau Schärding
hat die Marke von 222.000 Besu-
chern geknackt. Sie läuft noch bis
zum 5. Oktober. >> Seite 4

<Wiederwahl
Florian Grünberger wurde bis
mindestens2030 inseinemAmtals
Obmann der Wirtschaftskammer
Schärding bestätigt. >> Seite 4

<Zusammenarbeit
Die Grünen haben die „Passauer
Erklärung“ vorgestellt, mit der sie
sich im Dreiländereck für Klima-
schutz einsetzen wollen. >> Seite 18

<Laufereignis
Die mittlerweile 19. Austragung
des Zweibrückenlaufs bescherte
den 608 Teilnehmern bestes Spät-
sommerwetter. >> Seite 34

HistorischerSieg Lisa Grillneder aus Altschwendt ist die allererste Frau, die sich den Staatsmeistertitel im Schnee-
pflugfahren holen konnte. Die 25-Jährige qualifizierte sich damit für die Weltmeisterschaft in Frankreich. Seite 2 / Foto: Tips/Kobler

SCHÄRDING 
K U B I N S A A L

www.oskar-konzerte.de
4.10.
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FRAUENPOWER

Die beste Schneepflugfahrerin
Österreichs kommt aus Altschwendt
ALTSCHWENDT / RAAB. Lisa
GrillnederausAltschwendtistdie
erste Frau, die sich zur Öster-
reichischen Staatsmeisterin im
Schneepflugfahren küren konn-
te. In Gleisdorf zeigte die 25-Jäh-
rige ihr fahrerisches Können und
ließ damit auch teils die männ-
licheKonkurrenzhinter sich.Der
Lohn für die historische Staats-
meisterschaft ist die Qualifika-
tion für dieWeltmeisterschaft im
kommenden Jahr.

Grillneder ist gelernte Garten- und
Grünflächengestalterin und ist seit
2021 in der Straßenmeisterei Raab
tätig. Bereits seit 2021 unterstützt
sie zusätzlich denWinterdienst und
ist dort mit allerlei Fahrzeugen ver-
traut. Die Affinität und das Talent
bekam sie quasi in die Wiege ge-
legt. „Wir haben in Altschwendt
eine Landwirtschaft zu Hause, da
bin ich schon früh mit den Trakto-
ren gefahren und habe gemerkt,
dass mir das richtig Spaß macht“,

erzählt die 25-Jährige im Gespräch
mit Tips.

Auchmännliche Kollegen
geschlagen
Im Winterdienst ist sie seither völ-
lig unfallfrei unterwegs, was auch
ihr Können in den Bewerben ein-
drucksvoll unterstrich. Zunächst
konnte sie sich bei der Oberöster-
reich-Ausscheidung in Hintersto-
der für den Staatsbewerb qualifi-
zieren. Dort schaffte sie es dann in
den Finallauf der besten 14 von
vormals 36 Starter. Auch hier
konnte sie als beste Dame dann
noch zwei männliche Kollegen
hinter sich lassen und landete als
beste Frau auf Gesamtrang zwölf.
Beim Bewerb galt es beispielswei-

se Hindernisse zu überwinden, eine
Zielbremsung durchzuführen und
weitere Geschicklichkeitsübungen
mit dem Schneepflug zu meistern
– und das alles auf Zeit.

Als Frau in derMännerdomäne
„Am Schneepflugfahren begeis-
ternmich vor allem die großenMa-
schinen und die ganze Technik da-
hinter“, so die Altschwendtnerin.
Sie will auch mehr Frauen dazu
animieren, sich mehr zuzutrauen
und das Klischee der Männerdo-
mäne abzulegen. „Wenn ich im
Winter mit dem Schneepflug
unterwegs bin,merke ich schon im-
mer noch ein gewisses Staunen in
der Bevölkerung und ungläubige
Blicke“, scherzt die 25-Jährige.

Auch für das 35-köpfige Team der
Straßenmeisterei Raab war Lisas
Erfolg ein richtiges Highlight. „Für
uns war das natürlich auch sehr be-
sonders, wir wussten natürlich vor-
her schon, was Lisa kann und das
hat sie beim Bewerb unter Beweis
gestellt.Wirhabenfürsiedannauch
ein entsprechendes Empfangsko-
mitee bereitet“, erzählt Straßen-
meister Florian Stadler. Nun soll
Lisa auch die bestmögliche Vor-
bereitung für die Weltmeister-
schaft ermöglicht werden. Diese
findet von 10. bis 13.März im fran-
zösischen Chambery statt.

Landesrat beeindruckt
Auch Landesrat Günther Steinkell-
ner zeigte sich begeistert: „DerSieg
von Lisa Grillneder ist ein beein-
druckendes Zeichen für Können,
Einsatzbereitschaft und Leiden-
schaft. Sie hat nicht nur Geschich-
te geschrieben, sondern auch be-
wiesen, dass Engagement und Pro-
fessionalität keine Frage des Ge-
schlechts sind.Oberösterreich kann
stolz auf diese außergewöhnliche
Leistung sein. Ich wünsche ihr für
die Weltmeisterschaft viel Erfolg
und sichere Fahrt.“<

Lisa Grillneder ist frischgebackene Staatsmeisterin im Schneepflugfahren. Foto: Tips/Kobler

von 
ALEXANDER KOBLER

GENOSSENSCHAFT

Umstrukturierungen beim Lagerhaus
BEZIRK SCHÄRDING. Die La-
gerhaus-Genossenschaft Schär-
ding reagiert auf wirtschaftliche
Veränderungen und plant um-
fassende Umstrukturierungen.

Ziel ist es, die Landwirtschaft in
der Region langfristig zuverläs-
sig zu versorgen. „Wer nicht mit
der Zeit geht, geht mit der Zeit“,
erklärt Christoph Moser, Ge-
schäftsführer der Lagerhausge-
nossenschaft Schärding zu den
aktuellen Plänen. So wird etwa

die Filiale in Brunnenthal mit
Ende 2025 geschlossen. Der
Standort sei einfach nicht mehr
zeitgemäß und wirtschaftlich.
Zudem könne der Grund dort
nicht erworben werden.

Keine Entlassungen
Zu aktiven Kündigungen kom-
me es jedoch nicht, wieMoser er-
klärt, sondern das Personal wer-
de auf die anderen Standorte auf-
geteilt. Auch die Tankstelle und
die Verwaltung am Standort

bleiben weiterhin bestehen. An-
dere Standorte sollen hingegen
spezialisiert werden.

Spezialisierungen
„Konkret bedeutet das: Wir bau-
en die Filiale Taufkirchen zu
einem Agrarstandort um. Wir
machen Anpassungen in der Fi-
liale Andorf als Anlaufstelle für
Haus und Garten und verlagern
den Verkauf von losem Dünger
ab 2026 auf die Standorte Tauf-
kirchen, St. Willibald undMünz-

kirchen. Damit stellen wir die
Weichen, um unsere Leistungen
langfristig und zielgerichteter
erbringen zu können“, erklärt
Moser.
Auch der Obmann der Genos-
senschaft Hermann Stadler be-
tont: „Die wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen haben sich in
den letzten Jahren massiv ver-
ändert. Mit den jetzt gesetzten
Maßnahmen schaffen wir klare
Strukturen und investieren ge-
zielt in die Zukunft.“<
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WIRTSCHAFTSBUND

Auf Stippvisite beim
„Schaumrollenkönig“
ST. WILLIBALD. Der Wirtschafts-
bund im Bezirk Schärding lud zu
einem Wirtschaftsabend bei der
Firma Guschlbauer nach St. Wil-
libald ein. Im Rahmen einer Be-
triebsführung erhielten die Teil-
nehmer spannendeEinblicke indie
Produktion und Unternehmens-
geschichte des erfolgreichen Fa-
milienunternehmens. WB-Be-

zirksobmann Florian Grünberger
betonte in seiner Ansprache auch
die wichtige Rolle des Wirt-
schaftsbundes als starke Stimme
für die Unternehmer in der Re-
gion. Im Anschluss an den offi-
ziellen Teil der Veranstaltung
nutzten die Gäste die Gelegenheit
noch für den persönlichen Aus-
tausch und das Netzwerken.<

Bürgermeister Helmut Haslinger (v.l.), Waltraud Guschlbauer, Bezirksobmann
Florian Grünberger, Melanie Guschlbauer, Marianne Reininger und Firmenchef
Karl Guschlbauer. Foto: WB Schärding

4783 Wernstein am Inn, Innstraße 17

Besonderheit: kein Ruhetag
Warme Küche: täglich von 11:30 – 21:00 Uhr
Tel. Reservierung: +43 7713 6608
Online Reservierung: www.mariensaeule.at

Ab 1. Oktober – Wildwochen in Wernstein 

Her�t-Zeit = Wild-Zeit
In den nächsten Wochen steht das Landhotel & Restaurant  
zur Mariensäule komplett im Zeichen von  
„Reh, Hirsch & Co.“

Regionalität steht im Fokus: Reh-Ragout vom Wernsteiner-Reh! Mehr 
regional geht nicht!

Highlight für Wild-Freunde!
3-Gänge-Wild-Buffet „all you can eat” 
Eine Auswahl von Suppen und Desserts sowie verschiedene  
„wilde & herbstliche“ Hauptspeisen!
Für jene, die lieber kein Wild Essen, gibt es selbstverständlich  
klassische Gerichte „a la carte“.

Termine
Wild-Buffet:

So. 5. Oktober
So. 2. NovemberSo. 23. November

Jeweils von 11:30 bis 14:30 Uhr!
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung!

AB OKTOBER

FORSCHUNGSPROJEKT

Kunstwerke und ihre
Herkunft klären
PASSAU. Die Stadt Passau und
das Oberhausmuseum hat einen
öffentlichen Aufruf unter dem
Motto „Gehört das Ihnen?“ ge-
startet. Ziel des Projekts ist es,
mit Hilfe der Öffentlichkeit
Kunstwerke zu identifizieren,
deren Herkunft bislang unge-
klärt ist.

Teilweise stehen die Kunstwerke
unter dem Verdacht, Raubkunst zu
sein. Im Rahmen eines zweijähri-
gen Forschungszeitraums werden
von nun an zahlreicheWerke unter-
sucht, die nach dem Zweiten Welt-
krieg in der Veste Oberhaus auf-
gefunden wurden. In einigen Fäl-
len stößt die Provenienzforschung
hier nämlich an ihre Grenzen. Da-
her ist nun die Bevölkerung einge-
laden, bei der Identifizierung dieser

Werke mitzuhelfen. Also Hingu-
cker wurde dazu ein temporärer
Kunstkisten-Stapel am Eingang zur
Passauer Fußgängerzone am Lud-
wigsplatz aufgestellt, der bis Ende
November als Ausstellungsfläche
im öffentlichen Raum dienen soll.
Weitere Infos gibt es unter
www.oberhausmuseum.de<

Am Ludwigsplatz wurde ein Kunstkis-
ten-Stapel platziert. Foto: Oberhausmuseum
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Unfall mit Motorsense
WERNSTEIN. Beim Probetrieb
einer neuen Motorsense in
Wernstein zog sich ein 31-Jähri-
ger schwere Verletzungen zu.
Gemeinsam mit einem 67-Jähri-
gen fuhr er in eine Werkstatt,
um eine reparierte Benzin-Mo-
torsense abzuholen.
Bei einem Probelauf touchierte
der ältere Mann versehentlich
mit dem Schneideteller der Mo-
torsense den Asphalt. Infolge
dessen löste sich eine Klinge des
Geräts, die den 31-Jährigen am
Fuß traf und zu schweren Ver-
letzungen führte. Der Verletzte
wurde erstversorgt und an-
schließend mit dem Rettungs-
hubschrauber ins Klinikum Pas-
sau geflogen.

Foto: Weihbold

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ANBAUBALKONE

ÜBERDACHTER

VORSTELL- 
BALKON

Nähere Informationen zu unseren offenen Stellen
unter dargestelltem QR-Code bzw. unter
www.grossfurtner.at/offene-stellen/

www.grossfurtner.atRudolf Großfurtner GmbH Hofmark 1, 4972 Utzenaich, Austria

Nutze die Chance auf einen
 sicheren Arbeitsplatz in einem

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen
 in der Lebensmittelindustrie

KOMM IN
UNSER TEAM!

LANDESGARTENSCHAU

Besondere Besuchermarke
konnte geknackt werden
SCHÄRDING. Die Landesgarten-
schau in Schärdinghat einewich-
tige Besuchermarke erreicht. Seit
der Eröffnung konnte „INNs-
GRÜN“ bis Mitte Oktober
222.000 Besucher verzeichnen.

Zur Feier des Tageswurden 22 Fla-
schen Landesgartenschau-Bier an
die ersten 222 Besucher des Tages
verschenkt. Die Auszeichnung des
222.000Besuchers, einPärchenaus
Neustift im Mühlkreis, erfolgte im
Beisein von Bürgermeister Günter
Streicher, dem Vorsitzenden des
Aufsichtsrates Paul Königsberger
sowie der Gartenschau-Geschäfts-
führerin Andrea Berghammer. Als
Preis gab es einen Geschenkkorb
mit den beiden Gartenschau-Wei-
nen, dem Gartenschau-Bier, Kar-

ten für eines der beiden noch aus-
stehenden Event-Highlights und
weitere Überraschungen. Noch ist
das Ende der Gartenschau noch
nicht gekommen, sie läuft noch bis
zum 5. Oktober, aber es steht schon
längst fest, dass der Gartenschau-
gedanke in den vier Arealen auch
über das Ende hinaus weitergetra-
gen werden soll. Für das Ab-

schluss-Wochenende vom 3. bis 5.
Oktober arbeitet das Gartenschau-
Team an einem grandiosen Event-
programm, genaueres wird noch
rechtzeitig kommuniziert werden.
Ab Montag, 6. Oktober, beginnen
anschließend die Rückbauarbeiten,
um das Gelände möglichst rasch
wieder für die gesamte Öffentlich-
keit zugänglich zu machen.<

Paul Königsberger (v.l.), das Gewinner-Paar Johann und Anita Jägermüller, Bür-
germeister Günter Streicher und Andrea Berghammer Foto: OÖ Landesgartenschau Schärding

Obmann bestätigt Bei ihrer konstituierenden Sitzung hat der Bezirksstellenaus-
schuss der Wirtschaftskammer OÖ in Schärding Florian Grünberger für die Funk-
tionsperiode bis 2030 in seinem Amt als Obmann wiedergewählt. Gerade in wirt-
schaftlich fordernden Zeiten brauche es eine starke Stimme für regionale Unterneh-
men betont der alte und neue Obmann der WKOÖ Schärding. Foto: netpixel.at
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Preise verstehen sich, sofern
t anders angegeben, inkl. Fahrt
modernen Fernreisebus.

Eichberger Reisen GmbH & Co. KG I Messestraße 6 I 94036 Passau
Tel. +49 851 989 000 200 I reise@eichberger-reisen.de

www.eichberger-reisen.de

Reise -
herbst

KÄRNTEN 3-Länder-Reise
1 Reise, 3 Länder, 3 Kulturenuren

28.09. – 02.10.

5 Tage HP . . . . . . . . . . . ab 777.- MARIENBAD Wellness
Die Perle unter den Kurorten

10.10. – 12.10. | 21.11. – 23.11.

3 Tage HP . . . . . . . . . . . ab 299.-

12.10. – 19.10. | 23.11. – 30.11.

8 Tage HP . . . . . . . . . . . ab 999.-

OPATIJA Das Kaiserbad
Der elegante Kurort an der kroatischen Adria

02.10. – 05.10.

4 Tage HP . . . . . . . . . . . ab 499.-

12.10. – 16.10.

5 Tage HP . . . . . . . . . . . ab 555.-

HAMBURG Meine Perle
Landungsbrücken, HafenCity und Elbphilharmonie

16.10. – 19.10

4 Tage ÜF. . . . . . . . . . . . ab 499.-
auf Wunsch Musicalkarten buchbar!

ROVINJ Urlaubstraum
Das romantische Städtchen an der Adria

05.10. – 09.10. | 12.10. – 16.10.

5 Tage HP . . . . . . . . . . . ab 499.- AMALFIKÜSTE
Golf von Sorrent, Insel Capri und Vesuvp

19.10. – 25.10.

7 Tage HP. . . . . . . . . . . . ab 999.-

SÜDTIROL Schlemmer-Herbst
Original Törggelen beim Bergbauerng

23.10. – 26.10.

4 Tage HP . . . . . . . . . . . ab 666.-

PRAG Extratour
27.09. – 28.09. | 01.11. – 02.11.. . . . . . . . . . . . 2 Tage ÜF . . . .ab 149.-
VRSAR All Inclusive
28.09. – 05.10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8 Tage AI . . . .ab 769.-
PORTOROZ Kultur & Meer
28.09. – 02.10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 599.-
INSEL FEHMARN
01.10. – 05.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 699.-
VENEZIANISCHES FLAIR
01.10. – 05.10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . .ab 599.-
VRSAR Extratour
02.10. – 05.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 Tage HP+ . . . .ab 333.-
TERME 3000 Das Thermenparadies für Jedermann
02.10. – 05.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4 Tage HP . . . .ab 499.-
16.11. – 23.11. | 23.11. – 30.11. . . . . . . . . . . . . . 8 Tage HP . . . .ab 888.-
PARIS Oh la la
03.10. – 06.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 Tage ÜF . . . .ab 444.-
HEIDELBERG Badische Bergstraße, Speyer, Odenwald
03.10. – 05.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3 Tage ÜF/HP . . .ab 366.-
STEIERMARK & GRAZ Genießen auf gut steirisch
03.10. – 05.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3 Tage HP . . .ab 333.-
BLUMENRIVIERA & CÔTE D’AZUR
04.10. – 08.10. | 19.10. – 23.10. . . . . . . . . . .5 Tage HP . . .ab 599.-
WINNETOUS SPUREN für Kenner
05.10. – 10.10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6 Tage HP . . .ab 888.-
VENEDIG Auf den Spuren des Commissario Brunetti
08.10. – 12.10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . .ab 555.-
ISTRIEN Herbst-Special
09.10. – 12.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 Tage HP+ . . . .ab 399.-
ROVINJ Extratour
09.10. – 12.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4 Tage HP . . . .ab 399.-
12.10. – 16.10. | 26.10. – 30.10. . . . . . . . . . . . .4 Tage HP . . . .ab 499.-
PRAG Goldene Stadt
11.10. – 12.10. | 25.10. – 26.10. . . . . . . . . . . . . 2 Tage ÜF . . . .ab 188.-
NORDFRIESLAND Halligenwelt, Wattenmeer & Sylt
12.10. – 16.10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 666.-
BLUMENRIVIERA & CÔTE D’AZUR Extratour
12.10. – 16.10. | 19.10. – 23.10. . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 499.-
PITZTAL Saisonabschluss
12.10. – 15.10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4 Tage HP . . . .ab 599.-
DUBROVNIK RIVIERA Extratour
12.10. – 19.10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 Tage HP . . . .ab 799.-
TUSCIA & ROM
12.10. – 18.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 Tage HP . . .ab 1111.-
ROVINJ Saisonabschluss
12.10. – 16.10. | 26.10. – 30.10. . . . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 499.-
23.10. – 26.10. | 30.10. – 02.11.. . . . . . . . . . . .4 Tage HP . . . .ab 399.-
23.10. – 30.10. | 26.10. – 02.11. . . . . . . . . . . 8 Tage HP . . . .ab 699.-
ROVINJ Dankeschönreise
16.10. – 19.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 Tage HP+ . . . .ab 349.-
SCHWARZWALD & ELSASS Extratour
17.10. – 19.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 Tage ÜF . . .ab 299.-
BLEDER SEE Abschluss
19.10. – 23.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 666.-
PIEMONT Genuss Italiens
19.10. – 23.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . .ab 666.-
LAGO MAGGIORE
21.10. – 24.10. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4 Tage HP . . . .ab 399.-
WIEN Extratour
25.10. – 26.10. | 15.11. – 16.11.. . . . . . . . . . . . . . 2 Tage ÜF . . . .ab 149.-

Viele weitere
Reisen in unseren
Katalogen

Alle P
nicht
im m

n
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Gründungsfest Der Kameradschaftsbund Schardenberg feierte sein 100-jäh-
riges Gründungsfest. Zahlreiche Vereine, Ehrengäste und Besucher nahmen an
dem feierlichen Festgottesdienst und der Gedenkfeier am Kriegerdenkmal teil.
In einem farbenprächtigen Festzug zogen die Vereine zur Stockschützenhalle,
wo der große Festakt stattfand. Foto: OÖKB

In Kooperation mit:

Nicole & Andreas aus Braunau
Foto: privat

Petra aus Braunau
Foto: privat

Brigitte und Manfred aus Schärding

Foto: privat

Nikolaus aus Schärding
Foto: privat

Bettina aus Ried
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Edith aus Schärding
Foto: privat

BEZIRK SCHÄRDING. Tips präsent iert auf dieser Seite
die besten Hochzeitsbi lder von Brautpaaren aus der Re-
gion. Zeigen auch Sie Ihr Glück und senden Sie ein Foto
vom schönsten Tag des Lebens am besten per E-Mai l an
redakt ion-schaerding@tips.at . Das Bi ld sol l te für den
Zeitungsdruck in mögl ichst hoher Qual i tät zur Verfü-
gung gestel l t werden. Das Foto wird kostenlos in einer
der nächsten Tips-Ausgaben veröffent l icht . Bei Zusen-
dung des Bi ldes bitte nicht auf den Namen und Wohnort
des Brautpaares sowie den Namen des Fotografen und das
Datum vom schönsten Tag des Lebens vergessen.

Evelyn und Daniel Huber haben einander am 2. August in St. Florian
das Ja-Wort gegeben. Foto: Florian Gumpoltsberger
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RIED IM INNKREIS. Vor einem Jahr
startete AVIA Seifriedsberger die Aktion
„INNVIERTLER STROM“, die sich als
großer Erfolg erwiesen hat. Mit einem
attraktiven Fixpreis konnten Haus-
halte und Gewerbebetriebe aus dem
Innviertel und Umgebung von güns-
tigen Strompreisen profitieren und
auch auf regionale sowie nachhaltige
Energie setzen. Trotz steigender Prei-
se bleibt der „INNVIERTLER STROM“
attraktiv und liegt für das Jahr 2026 bei
13,80 Cent pro kWh.

Als Stromkunde doppelt oder drei-
fach sparen
Ein besonderes Highlight der Aktion
sind die Kombirabatte von 3 Cent pro
Liter auf allen Tankstellen oder die at-
traktiven Rabatte auf Pellets und Heizöl.
Diese Preisnachlässe machen das An-
gebot besonders ansprechend für alle,
die ihre Energiekosten weiter senken
wollen.

Nachhaltigkeit und regionale Verbun-
denheit
AVIA Seifriedsberger setzt auf 100%
erneuerbare Energien und bietet mit
dem AVIA-Naturstrom eine umwelt-
freundliche Alternative für alle, die einen
aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten
möchten. Die Kombination aus günsti-
gen Preisen und nachhaltiger Energie-
versorgung hat viele Kunden überzeugt,
den Stromanbieter-Wechsel zu AVIA
Seifriedsberger durchzuführen.

„Wir sind ein Unternehmen aus der Re-
gion – für die Region. Das positive Echo
auf „INNVIERTLER STROM“ bestätigt
uns. Sehr viele unserer Kunden waren
überrascht, dass sich einige hundert
Euro durch einen Wechsel sparen las-
sen“, so Dominik Redhammer-Ljubas,
Prokurist bei AVIA Seifriedsberger.

Einfacher Wechsel und Versorgungs-
sicherheit
Der Wechsel zu AVIA Seifriedsberger ist
für Kunden vor allem eins: unkompli-
ziert. Unsere sehr gut geschulten Mit-
arbeiter:innen übernehmen den gesam-
ten Prozess. Der Kunde muss nur den
Vertrag unterschreiben.

Fazit
Ein Jahr nach dem Start der Aktion
„INNVIERTLER STROM“ zeigt sich,
dass AVIA Seifriedsberger mit diesem
Angebot den Puls der Zeit getroffen hat.
Günstige Preise, attraktive Rabatte und
eine nachhaltige Energieversorgung ha-
ben bereits viele Kunden überzeugt. Die
Aktion war ein voller Erfolg und zeigt,
dass regionale Energieanbieter mit in-
novativen Konzepten und attraktiven
Angeboten punkten können.

AVIA Seifriedsberger Tankstellen
im Bezirk Schärding

• Zell an der Pram

• Raab

• Taufkirchen an der Pram

www.seifriedsberger.atSeifriedsberger GmbH, Südtiroler Straße 32, 4910 Ried im Innkreis, Tel. 07752/87991

Ein Jahr „INNVIERTLER STROM“:
Ein Rückblick auf die Vorteile und Einsparungen

Dominik Redhammer-Ljubas

AVIA Seifriedsberger Tankstelle in Zell an der Pram

AVIA Seifriedsberger Tankstelle in Raab

Scan me!

An
ze
ig
e



Schärding8 39. Woche 2025Aus der region

SOZIALDIENSTGRUPPE

Spende an Passauer
Kinder-Einrichtung
FREINBERG. Die Sozialdienst-
gruppe Freinberg unterstützt das
Ronald McDonald Haus in Pas-
saumit einer Spende inHöhe von
624 Euro und will sich damit für
die Familien von kranken Kin-
dern einsetzen. Der Beitrag wur-
de privat von den ehrenamtli-
chen Mitgliedern der Gruppe
beim jährlichen Grillfest gesam-
melt. „UnsereGruppebesteht aus
39 engagiertenKollegen, die sich

täglichmit Herz undHingabe um
die Versorgung der Gemeinde
Freinberg mit Essen auf Rädern
kümmert“, erläutert Anna Ober-
peilsteiner, Leiterin der Frein-
berger Sozialdienstgruppe. Seit
2015 bietet das Ronald McDo-
nald Haus Familien ein Zuhause
auf Zeit, deren schwer kranke
Kinder in der Kinderklinik Drit-
ter Orden in Passau betreut
werden.<

Das Team der Sozialdienstgruppe Freinberg übergab den Spendenscheck an
Theresa Humer (l.) vom Roland McDonald Haus. Foto: Ronald McDonald Haus

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 4. Oktober 2025 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

LANDESGARTENSCHAU

Letzter Spaziergang
mit dem „Wetterhans“
SCHÄRDING. Zum Abschluss
seiner erfolgreichen Garten-
schau-Wetterrundgänge widmet
sich „Wetterhans“ Hans Gessl
der Persönlichkeit Adalbert Stif-
ter. Am Samstag, 27. September,
geht es etwa darum, warum Stif-
ter schon im 19. Jahrhundert als
großer Mitdenker und Hausver-
stands-Klimaphilosoph bezeich-
net werden darf.

„Stifter hat es meisterhaft verstan-
den, das Wetter und seine Kaprio-
len in Worte zu fassen und ziem-
lichunbekannt istdieTatsache,dass
sich Stifter auch immer wieder mit
der Klimaentwicklung in seiner
Zeit beschäftigt hat“, erläutert
Gessl. Auch auf Franz Stelzhamer
will der Wetterforscher nochmals
eingehen. Gessl blickt zudem auf

das bisherige Wetterjahr 2025, das
aus seiner Sicht die unberechen-
bare Wetterwende der Zukunft un-
missverständlich gezeigt hat.
Treffpunkt für den Rundgang auf
der Schärdinger Landesgarten-
schau ist am 27. September um 16
Uhr bei der Tanzlinde.<

Hans Gessl setzt sich mit der Person
Adalbert Stifter auseinander. Foto: ElGe
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Leserfoto der Woche Einen besonderen Schnappschuss auf der Landes-
gartenschau in Schärding hat Petra Luger aus Münzkirchen geknipst. „Barock
trifft Natur“ nennt sie ihr Foto. Wem auch ein ähnlicher Schnappschuss gelun-
gen ist, der kann diesen an redaktion-schaerding@tips.at senden. Foto: Petra Luger

Karriere im Service
und in der Küche!
Mit einer Doppellehre als Gastronomiefachfrau/-
mann bist du ein echter Allrounder. Stelle dein
Können in der Küche und im Service unter
Beweis. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Karriere im Service

FERIEN-BETREUUNG

Vier Gemeinden
bündelten Kräfte
TAUFKIRCHEN/DIERS-
BACH/RAINBACH/SIGHARTING.
Auch diesen Sommer haben die
Gemeinden Diersbach, Rain-
bach, Taufkirchen und Sighart-
ing in Sachen Kinderferienbe-
treuung gemeinsame Sache ge-
macht. Insgesamt sechs Wochen
lang standen dazu die Türen der
Ganztagsschule in Taufkirchen
für Spiel, Spaß und Gemein-
schaft offen.

Bereits seit vielen Jahren ziehen die
Nachbargemeinden bei der Som-
merbetreuung an einem Strang. Ge-
rade gemeindeübergreifenden Ko-
operationen wie diese machen die
Region so stark. Sie zeigen, dass es
nicht die oft geforderten Gemein-
dezusammenlegungen braucht, um
Ressourcen sinnvoll nutzen zu kön-

nen. Durch eine partnerschaftliche
Zusammenarbeit können die Stär-
ken jeder einzelnen Gemeinde ge-
wahrt und gleichzeitig aber auch
Synergien geschaffen werden, be-
tontendieVerantwortlichenausden
vier beteiligten Gemeinden.<

Sechs Wochen gab es ein abwechs-
lungsreiches Ferien-Programm. Foto: Bauer
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Donautal

Freinberg
Fläche: 20,16 km²
Höhe: 455 m
Einwohner: 1.633

Homepage: 
www.freinberg.at

Esternberg
Fläche: 40,3 km²
Höhe: 510 m
Einwohner: 2.849

Homepage:
www.esternberg.at

Vichtenstein
Fläche: 10,75 km² 
Höhe: 554 m
Einwohner: 615

Homepage: 
www.vichtenstein. 
ooe.gv.at

Engelhartszell
Fläche: 18,83 km²
Höhe: 295 m
Einwohner: 1.062

Homepage:
www.engelhartszell.at

St. Aegidi
Fläche: 28,75 km²
Höhe: 598 m
Einwohner: 1.560

Homepage:
www.st-aegidi.at

Waldkirchen
Fläche: 21,40 km²
Höhe: 613 m 
Einwohner: 1.156

Homepage:
www.waldkirchen. 
ooe.gv.at

MARKTMUSIKKAPELLE

Tradition trifft auf
lebendige Gemeinschaft
ENGELHARTSZELL. Seit über
170 Jahren prägt die Markt-
musikkapelle Engelhartszell
das kulturelle Leben an derDo-
nau. Mit viel Herz, Leiden-
schaft und Nachwuchsförde-
rung sorgt sie dafür, dass Mu-
sik Menschen verbindet – von
Jung bis Alt.

Gegründet 1852, zählt die Ka-
pelle heute rund 32 aktive Mu-
siker,diedasDorf regelmäßigmit
Klängen bereichern. Das Ver-
einsjahr ist geprägt von Höhe-
punkten: Im März läutet das
Frühjahrskonzert den musikali-
schen Frühling ein, im August
können Besuche beim Wunsch-
konzert das Programm mitbe-
stimmen, und im November

stimmen die Musiker beim Kir-
chenkonzert besinnlich auf die
Adventzeit ein. Darüber hinaus
begleiten sie zahlreiche Gemein-
deveranstaltungen, wie das Mai-
baumkraxeln, die Florianifeier

oder das Sonnwendfeuer. Tradi-
tionen wie das Maianblasen oder
Herbstanblasen sind fester Be-
standteil. Besonders wichtig ist
die Nachwuchsarbeit: Im Ju-
gendorchester Donautal (JuDo),
einer Kooperation mit dem Mu-
sikverein Aichberg-Waldkir-
chen, sammeln Kinder und Ju-
gendliche erste Orchestererfah-
rungen. Viele heutige Musiker
begannen ihreLaufbahn in einem
dieser Jugendprojekte.
Mit Blick auf die lange Vereins-
geschichte zeigt sich: die Freude
an der Musik verbindet Genera-
tionen und hält Traditionen le-
bendig. Die Marktmusikkapelle
Engelhartszell lädt alle ein, Teil
dieser musikalischen Familie zu
werden.<

Die Freude an der Musik verbindet die
Mitglieder der Marktmusikkapelle En-
gelhartszell. Foto: MMK Engelhartszell

WASSERVERSORGUNG

Neuer Hochbehälter
wird errichtet
ENGELHARTSZELL. Um die
Versorgungssicherheit zu ge-
währleisten, wird in Engelhart-
zell gerade ein neuer Hochbehäl-
ter errichtet. Das Fassungsver-
mögen wird dadurch um 100Ku-
bikmeter erweitert, die Kosten
belaufen sich auf rund 1,4 Mil-
lionen Euro. Die beiden be-
stehenden Behälter entsprechen
nicht mehr den technischen An-

forderungen und müssen daher
abgerissen werden. Der neue
Hochbehälter hat ein Fassungs-
vermögen von 350 Kubikme-
tern. Die Baumaßnahmen sind
derzeit voll im Gange und die
Baumeisterarbeiten stehen be-
reits kurzvordemAbschluss.Die
Fertigstellung und Inbetriebnah-
me des neuen Hochbehälters ist
für das Frühjahr 2026 geplant.<

Der neue Hochbehälter soll im Frühjahr 2026 in Betrieb gehen.Foto: Gemeinde Engelhartszell

ATELIER

Die Bibel
in Bildern
FREINBERG. Die Freinberger
Künstlerin Sigrid Hofmann betei-
ligt sich am 18. und 19. Oktober an
denTagendesoffenenAteliers.Der
Titel ihrer Ausstellung lautet „Die
Bibel in Bildern“ und sie will im
Rahmen der Ausstellung Spenden
für notleidende Menschen in der
Ukraine und dem Gaza-Streifen
sammeln. JedesGemälde ist für400
Euro erhältlich. Außerdem gibt es
50 Prozent Nachlass auf Blumen
und Landschaften. Das Atelier in
Haibach hat an beiden Tagen von
10 bis 18 Uhr geöffnet.<

Die Bilder werden für den guten
Zweck verkauft. Foto: Sigrid Hofmann
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bürgermeisterinterview

Leitner: „Waldkirchen 
ist klein, aber fein“
waldkirchen. Engelbert 
Leitner (ÖVP) leitet seit 2020 
die Geschicke von Waldkir-
chen am Wesen. Im Gespräch 
erzählt er über aktuelle Vor-
haben, die Herausforderungen 
rund um den Härteausgleich 
und darüber, was für ihn die 
Gemeinde so lebenswert macht.

Was schätzen Sie an Ihrer Aufgabe 
als Bürgermeister?

Engelbert Leitner: Am meisten 
Freude macht mir der direkte Kon-
takt mit den Menschen. Ich sehe, 
wo es Anliegen gibt, und kann ge-
meinsam mit dem Gemeinderat 
Lösungen suchen und Projekte um-
setzen. Es ist ein schönes Gefühl, 
wenn man spürt, dass sich die Ar-
beit positiv auf das Leben in unserer 
Gemeinde auswirkt.

Wie gehen Sie mit dem Thema Här-
teausgleich um? Welche Einschrän-
kungen bringt das konkret mit sich?

Leitner: Der Härteausgleich be-
deutet für uns, dass wir sehr genau 
auf die Finanzen schauen müssen. 
Es gibt Vorgaben und Grenzen, die 
nicht immer viel Spielraum lassen. 
Das heißt, wir können nicht je-
des Projekt gleichzeitig umsetzen, 
sondern müssen Prioritäten setzen. 
Wichtig ist mir dabei, dass die Ent-
scheidungen fair und transparent 
getroffen werden.

Was sind die größten Projekte in 
der näheren Zukunft?

Leitner: Ein ganz wichtiges Vor-
haben ist die Errichtung unserer 
Krabbelstube, damit wir auch den 
Kleinsten eine gute Betreuung vor 
Ort bieten können. Parallel dazu 
arbeiten wir am Leerstandskon-
zept, um den Ortskern zu beleben 
und bestehende Gebäude sinnvoll 
zu nutzen. Gerade gestartet haben 
die Arbeiten für die Erneuerung 
der Ortsbeleuchtung – das Projekt 
wird uns noch eine Weile begleiten 

und bringt mehr Sicherheit und ein 
freundliches Ortsbild. Auch die Er-
weiterung des Siedlungsgebiets in 
Wimm ist ein zentrales Thema, da-
mit wir Wohnraum für junge Fami-
lien schaffen können. Und schließ-
lich freue ich mich, dass wir mit 
dem Ankauf und der Erneuerung 
der Tennisanlage in Wesenufer ei-
nen wichtigen Impuls für Sport und 
Freizeit setzen können.

Was sind für Sie die besonderen 
Vorzüge der Gemeinde?

Leitner: Waldkirchen ist klein, 
aber fein. Wir liegen wunderschön 
eingebettet in die Natur, nahe der 
Donau, und haben eine sehr hohe 
Lebensqualität. Was uns besonders 
auszeichnet, ist der Zusammenhalt. 
Hier kennt man sich, man hilft sich 
gegenseitig – das macht das Leben 
in unserer Gemeinde so besonders.

Gibt es einen Lieblingsplatz für Sie 
in Waldkirchen?

Leitner: Für mich ist es immer 
wieder schön, wenn ich zuhause im 
Garten Zeit mit meiner Familie und 
meinen Freunden verbringe. Diese 
gemeinsamen Momente, die Nähe 
zu den Menschen, die mir wichtig 
sind, und die Geborgenheit in mei-
ner Heimat geben mir Kraft.

Wie ist es um die Vereine bestellt?

Leitner: Unsere Vereine sind das 
Herzstück des Gemeindelebens, 
ohne sie würde vieles fehlen. Na-
türlich ist es eine Herausforderung, 
immer Nachwuchs zu finden, aber 
ich sehe viel Begeisterung und 
Zusammenhalt. Die Gemeinde un-
terstützt die Vereine nach Kräften, 
weil sie für das soziale Miteinander 
unverzichtbar sind.<  Anzeige

Waldkirchen hoch über der Donau und im Hintergrund Wesenufer direkt an der Donau.                      Fotos: Gemeinde
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LANDJUGEND

Wachsen und staunen
ST. AEGIDI. Unter dem Jahresthe-
ma der Landjugend Oberöster-
reich „Mit Herz und Hand – für a
Miteinand“ hat die Landjugend St.
Aegidi das Projekt „Wachsen und
Staunen – Kräuter erleben in in-
klusiven Gruppen“ umgesetzt.
Kindergartenkinder begleiteten
dieKräuter von derAussaat bis zur
Ernte. Gemeinsam mit Jugendli-
chen und Menschen mit Beein-
trächtigung vom Pamingerhof

wurden die Pflanzen verarbeitet –
etwa zu Kräutersalz, Tees oder
Basilikumpesto. Ein Höhepunkt
war die Ferienpassaktion, bei der
14 Kinder und vier Teilnehmer
vom Pamingerhof aktiv mitwirk-
ten. Die fertigen Produkte wurden
beim Erdäpfelkirtag gegen frei-
willige Spenden abgegeben. Der
Erlös kommt der Stiftung „Kin-
dertraum“ zugute, die Herzens-
wünsche kranker Kinder erfüllt.<

Die Ferienpassaktion war einer der Höhepunkte des Projekts. Foto: LJ St. Aegidi

Einfach und bequem tanken bei der 
Tankstelle Klaffenböck an der Donau
4091 Vichtenstein , Kasten a.d.Donau 15 

07714 6505 

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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INVESTITION

Tennisanlage gekauft
WALDKIRCHEN. Die Gemeinde
Waldkirchen hat die Tennisanlage
in Wesenufer von einer Privatper-
son erworben. Damit konnte nicht
nur der Fortbestand der Tennisplät-
ze gesichert werden, sondern auch
die Nutzung der bestehenden As-
phaltbahnen dauerhaft gesichert
werden. Langfristig ist auch ge-

plant, dass Tennis eine eigene Sek-
tion der Union Wesenufer werden
soll. Die Realisierung des Vorha-
bens ist nur durch die enge Zu-
sammenarbeit zwischen der Union
Wesenufer und dem ESV Wese-
nufer möglich. Beide Vereine brin-
gen sich ein, um die Anlage lang-
fristig zu sichern und zu sichern.<

LEERSTAND

Konzeptphase gestartet
ENGELHARTSZELL/VICH-
TENSTEIN/WALDKIRCHEN. Um
dem Trend von immer mehr
Leerstand in den Ortszentren
entgegenzuwirken, sind die Ge-
meinden Engelhartszell, Vich-
tenstein und Waldkirchen in die
Konzeptphase gestartet. Ziel ist
es, lebendige und zukunftsfähige
Ortszentren zu gestalten. Leer-
stehende Gebäude werden in
diesem Zuge systematisch er-
fasst, bewertet und daraus Nut-
zungsmöglichkeiten entwickelt.

Bestehende Potenziale sollen
aktiviert, die regionale Identität
gestärkt und so ein wesentlicher
Beitrag zur Belebung der Orts-
kerne geleistet werden. Ein be-
sonderer Schwerpunkt des Pro-
jekts liegt auf der aktiven Ein-
bindung der Bevölkerung. Im
Rahmen der Konzeptphase fand
daher in Engelhartszell auch eine
Bürgerbefragung statt, die bis
zum 22. September lief und de-
ren Ergebnisse nun ausgewertet
werden.<

Etwa für ehemalige Bezirksgerichtsgebäude soll ein zukunftsträchtige Nutzung
gefunden werden. Foto: Gemeinde Engelhartszell
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bürgermeisterinterview

„Ehrenamt macht Heimat lebendig“
viCHtenstein. Andreas Moser 
(ÖVP) ist seit Juni 2020 Bürger-
meister der Gemeinde. Im Inter-
view spricht er über umgesetzte 
Projekte, künftige Vorhaben 
und seine persönliche Verbun-
denheit mit Vichtenstein.

Welche Projekte konnten zuletzt in 
Vichtenstein umgesetzt werden? 

Andreas Moser: In den vergange-
nen Monaten ist vieles passiert. Der 
Glasfaserausbau wurde vollständig 
abgeschlossen, die Volksschule er-
hielt erste digitale Ausstattung und 
auch im Kindergarten wurde inves-
tiert: Neben der Erweiterung und 
Sanierung konnte ein neuer Spiel-
platz eröffnet werden. Mehr Si-
cherheit bringt ein neuer Gehsteig 
im Bereich der Schule, moderni-
siert wurden zudem die Straßen-
beleuchtung und die Tennisplätze, 

die nun als Allwettercourts nutzbar 
sind. Nachhaltigkeit liegt uns am 
Herzen: Zwei Photovoltaikanlagen 
am Kulturraum und am Bootshaus 
in Kasten leisten nun ihren Beitrag 
zur Energieversorgung.

Und welche Vorhaben stehen als 
Nächstes in ihrer Gemeinde an? 

Moser: Noch im Oktober erhält 
Vichtenstein nach drei Jahren wie-
der einen Bankomaten. Geplant 
sind ein zusätzlicher Löschwasser-
behälter, die thermische Sanierung 
des Amtsgebäudes sowie weitere 
Schritte bei der Digitalisierung 
der Volksschule. Ein großes The-
ma bleibt die Schaffung leistbarer 
Bauplätze und Wohnungen, um 
den wachsenden Bedarf zu decken.

Was macht die Gemeinde  
Vichtenstein für Sie besonders? 

Moser: Unsere Gemeinde ist 
familienfreundlich, bietet Kinder-
garten, Volksschule und ein ak-
tives Vereinsleben. Gleichzeitig 
sind wir eine Tourismusgemeinde 
mit herrlichen Wanderwegen, der 
Donau, dem Haugstein und schönen 
Aussichtspunkten. Wir dürfen dort 
leben, wo andere Urlaub machen.

Haben Sie einen persönlichen  
Lieblingsplatz?

Moser: Mein Zuhause. Von dort 
aus sieht man vieles, was Vichten-
stein ausmacht: Donau, Haugstein 
und die kleinen Winkel, die unsere 
Gemeinde so liebenswert machen.

Wie steht es um die Vereinskultur?

Moser: Sehr gut. Feuerwehr, Mu-
sikverein, Kameradschaftsbund, 
Goldhaubengruppe oder Sport-

union – Ehrenamt wird bei uns 
gelebt. Diese Vielfalt stärkt den 
Zusammenhalt und macht Heimat 
lebendig.<  Anzeige

Andreas Moser  Foto: Gemeinde

ENERGIEEFFIZIENZ

Neue PV-Anlagen
und Bankomat kommt
VICHTENSTEIN. Die Gemeinde
Vichtenstein hat kürzlich zwei
neue PV-Anlage in Betrieb ge-
nommen, um die eigene Energie-
effizienz zu steigern. Installiert
wurden die beiden Einheiten auf
dem Dach des Kulturraums sowie
am Feuerwehr-Bootshaus in Kas-
ten. Beide leisten jeweils 30 KW
Peak und beide Standorte wurden
auch mit entsprechenden Spei-
cherelemente ausgestattet. Sie sol-
len vor allem auch bei Blackout-

Szenarien eine Stromversorgung
sicherstellen.
Eine weitere Neuerung gibt es in
Vichtenstein ab Mitte Oktober.
Dann wird die Gemeinde wieder
einen eigenen Bankomaten be-
kommen. Er wird durch ein Über-
einkommen der österreichischen
Nationalbank und des Gemeinde-
bundes ermöglicht. Der neue Ban-
komat wird seinen Standplatz im
Vorraum der ehemaligen Bankfi-
liale im Gemeindeamt finden.<

Eine der beiden Anlagen wurde am Kulturraum-Dach installiert. Foto: Gemeinde Vichtenstein

SPORTUNION

Gelebte Vielfalt
und Gemeinschaft
VICHTENSTEIN. Die Sport-
union Vichtenstein zählt stolze
502 Mitglieder. Im Mittel-
punkt stehen gemeinschaftli-
ches Miteinander und die För-
derung von Sport und Freizeit
für Jung und Alt.

Ein jährlicher Höhepunkt ist die
Sauwald-Rallye: Am 27. Juli
fand sie bereits zum 21. Mal statt
und lockt Teilnehmer weit über
die Bezirksgrenzen hinaus.
Gleichzeitig wurden drei neue
Allwetter-Tennisplätze eröffnet,
die regen Zuspruch von Hobby-
spielern und Nachwuchstalenten
erfahren. Auch Tischtennis,
Stocksport, Fußball und Schi
bieten zahlreicheMöglichkeiten,
aktiv zu sein. Besonders erfolg-
reich: Die A-Tischtennis-Mann-

schaft stieg in die Landesklasse
auf, die Stocksportler in die
Oberösterreich-Liga.
Im kommenden Jahr feiert die
Sportunion ihr 50-jähriges Be-
stehen – ein Grund mehr, das
vielfältige Engagement in der
Gemeinde zu würdigen.<

Ein Erfolg für die Union Vichtenstein:
Die Stocksportler stiegen in die Ober-
österreich-Liga auf. Foto: Union Vichtenstein
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ZUSAMMENARBEIT

Hochwasserschutz
auf neuen Beinen
FREINBERG. Zusammen mit
Schardenberg und der Stadt Passau
will Freinberg seinen Hochwasser-
schutz imBereichHaibachaufneue
Beine stellen. „Eine große Rolle
spielt dabei unser sehr gutes Ver-
hältnis zu unserer bayerischen
Nachbarstadt Passau“, so Frein-
bergs Bürgermeister Christian
Graf. Insgesamt fließen in das Pro-
jekt rund 1,5 Millionen Euro. Die
Zustimmung der Grundbesitzer hat

man bereits eingeholt. Die Bauzeit
für das Großprojekt wird auf etwa
zehnJahregeschätzt.Beginn fürdie
ersten Bauteile ist im kommenden
Jahr geplant. Auch bei anderen
ProjektensetztmaninFreinbergauf
kommunale Zusammenarbeit, wie
etwa bei der Kläranlage, die man
auch mit der Stadt Passau betreibt
oder dem vollständigen Breitband-
ausbau, den man mit Schardenberg
undWernstein umgesetzt hat.<

In den kommenden zehn Jahren entsteht in Freinberg, Schardenberg sowie der Stadt
Passau ein neuer Hochwasserschutz als Gemeinschaftsprojekt. Foto: Gemeinde Freinberg

«

TRADITIONEL LER KULT ZUM SAISONFINALE

ENTE GUT - ALLES GUT!
Knusprige Bauernenten 

auf  Vorbeste l lung
«

RESERVIEREN: +43 664 4305596OFFEN: Do & Fr 16-24 Uhr / Sa, So & Feiertage 11-24 Uhr

we i n b e i s s e r_f re i n b e rg# Fre i n b e rg e r  H e r b s t :  1 6 .  b i s  1 9 . 1 0 . 2 0 2 5

GESTALTUNGSSPIELRAUM  FÜR  FINANZSCHWACHE  DONAUTALGEMEINDEN

Das Obere Donautal ist reich an herrlicher 
Landschaft und großem Engagement. 

Ob Sauwalderdäpfel, Baumkronenweg, 
Sauwaldpanoramastraße, Donausteig, 
Glasfaserpilotprojekte, Energiegemein-

schaften oder Ortskernbelebungen, die 
Ideen der Donautalgemeinden sind un-

erschöpflich und machen den Sauwald zu dem 
was er ist - rauh, charmant und lebenswert.

Besonders hart trifft es jedoch derzeit die Gemeinden von 
Freinberg bis Waldkirchen am Wesen. Aufgrund fehlender 
Kommunalsteuer ist die Finanzkraft auf 45 % gesunken, deut-
lich unter dem Bezirksdurchschnitt von 65 %.
Trotz angespannter Finanzlage, gibt es zum Glück Hilfe. Bun-
deskanzler Christian Stocker und Landeshauptmann Thomas 

Stelzer setzen ein klares Zeichen der Unter-
stützung und Wertschätzung des Lebensrau-
mes Gemeinde mit einem Bundes- und einem 
Landespaket. Allein Oberösterreich unterstützt 
die 6 Sauwaldgemeinden im Jahr 2025 mit 
530.000 Euro. Rasche und unbürokratische Mit-
tel, um geplante Projekte umsetzen zu können, 
etwa in der Kinderbetreuung, für Gehwege oder 
Fuhrparksanierungen.

Langfristig gesehen ist jedoch eine umfassen-
de Änderung der Finanz-Strukturen notwendig, 
sprich des Finanzausgleiches. Nur so wird den 
engagierten ländliche Regionen gegeben, was 
sie brauchen, mehr Gestaltungsspielraum.

Anzeige

NATURFREUNDE

Gelebte Gemeinschaft
FREINBERG. 1966 wurden die Na-
turfreunde Hanzing gegründet und
zählte zu Beginn 45Mitglieder. Als
besonderesHighlightwurde imJahr
1976 die Hanzinger Hütte einge-
weiht, die sich direkt neben der Ski-
abfahrt vom Krippenstein nach
Obertraun befindet. In der Folge
entstand in mehr als 10.000
Arbeitsstunden das Naturfreunde-
Haus in Haibach, das 1991 feier-
lich eingeweiht wurde. Die Mit-
gliederzahl wuchs in der Zeit auf
über 600 an. Die größten sportli-
chen Leistungen konnten Gabriele

Süss-Köstler und ihrMann undOb-
mann Georg Köstler vollbringen,
die fünf 6.000er Berge erklimmen
konnten. Köstler jun. übernahm das
Amt von seinem Vater, der 2005
nach 39 Jahren zurücktrat. Die
Hanzinger Hütte wurde 2013 und
2017 generalsaniert. Ein weiteres
Highlight in der Vereinsgeschichte
war der Naturfreunde-Landeswan-
dertag, der 2015 in Freinberg statt-
fand. Aktuell haben die Natur-
freunde 451Mitglieder. Am 13. Ju-
ni nächsten Jahres soll dann das 60
Jahr-Jubiläum gefeiert werden.<

Ein Prunkstück des Vereins ist die Hanzinger Hütte. Foto: Naturfreunde Hanzing

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at
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PROJEKTE

Kindergarten und
neuer Baugrund
ESTERNBERG. Seit September
2024wurde derKindergarten in Es-
ternberg großzügig ausgebaut.
Nach nicht einmal einem Jahr Bau-
zeit konnte der neueAnbaumit dem
Start des diesjährigen Kindergar-
tenjahres 2025 bezogen werden.
Neu integriert wurde eine Krabbel-
stubengruppe, eine neue Kinder-
gartengruppe sowie ein Bewe-
gung- und Multifunktionsraum an
den bereits bestehenden drei-grup-
pigen Kindergarten. Die Baukosten

belaufen sich auf etwa 1,9 Millio-
nen Euro. Ein besonderes Augen-
merk wurde auf eine nachhaltige
und ressourcenschonende Bauwei-
se gelegt. Daher hat man sich auch
für ein Holzmassivbauweise ent-
schieden. Die offizielle Eröffnung
des Anbau ist für das Frühjahr 2026
geplant. Desweiteren werden in der
Ortschaft Kiesdorf derzeit sieben
Baugrundstücke erschlossen. Die
Bauarbeiten sollen bereits mit Jah-
resende abgeschlossen sein.<

Der Anbau wurde in Holzmassivbauweise umgesetzt. Foto: Gemeinde Esternberg

FEUERWEHR

Neues Feuerwehrhaus
ST. AEGIDI. Die Freiwillige
Feuerwehr St. Aegidi blickt auf
eine lange Tradition zurück –
seit 1880 stehen ihre Mitglie-
der im Dienst der Allgemein-
heit. Nun steht ein bedeuten-
der Schritt in die Zukunft be-
vor: Gemeinsam mit der FF
Hackendorf entsteht ein neu-
es, modernes Feuerwehrhaus.

Der Baustart ist für das kommen-
de Jahr geplant, die Vorbereitun-
gen laufen bereits auf Hochtou-
ren. Das Gebäude wird künftig
Platz für die drei Fahrzeuge der
FF St. Aegidi sowie für das
Kleinlöschfahrzeug der FF Ha-
ckendorf bieten. Neben der op-
timalen Unterbringung der Ein-
satzfahrzeuge schafft der Neu-
bau auch moderne Bedingungen
für Ausbildung, Atemschutz-
übungen und Gemeinschaftsak-
tivitäten. Die Zusammenarbeit

beider Feuerwehren ist eng, sei es
bei Einsätzen, Bewerben oder
Festen. Mit dem neuen Feuer-
wehrhaus wird diese Partner-
schaft weiter gestärkt und die
Schlagkraft im Katastrophen-
schutz für die Region langfristig
gesichert.<

Die Feuerwehr St. Aegidi betreibt
neben ihren allgemeinen Aufgaben
einen Höhenretter-Stützpunkt mit
zwölf speziell ausgebildeten Kräften.

Foto: FF St. Aegidi

KÖRPER UND GEIST

Donau-Resonanzweg
WALDKIRCHEN/WESENUFER.
Der Donau-Resonanzweg lädt zu
einem Spaziergang für Körper,
Geist und Seele ein. Auf 12,8 Ki-
lometern oder auch als familien-
freundliche 4,5 Kilometer-Va-
riante führt er vorbei an insze-
nierten Resonanzplätzen und
Bewegungsstationen. Ein be-
sonderer Akzent liegt auch auf
Inklusion, so lädt entlang der
Uferpromenade inWesenufer ein
Wasser-Bewegungsplatz in der
barrierefreien Inklusionszone
zum Mitmachen ein, die kleine

Runde ist außerdem kinderwa-
gentauglich. Der Weg erzählt
auch Lokalgeschichte mittels
Skulpturen von Persönlichkeiten
wie Rosa Beer, Alois Rosen-
stingl und Johann Haderer. Der
Donau-Resonanzweg ist auch
Weg undWerkzeug zugleich und
eignet sich für Schulklassen
ebenso wie für Teams und Al-
leingänger. Die eingebauten
Übungen selbst sind nieder-
schwellig, brauchen kein Equip-
ment und funktionieren in beide
Gehrichtungen .<

Der Donau-Resonanzweg wurde erst letztes Jahr eröffnet. Foto: TOKU-infilmity.at

Erntekrone Viel Handarbeit und Vorbereitung stecken in der Erntekrone der
Goldhaubengruppe St. Aegidi. Denn nicht nur auf die sorgfältige Ernte Getreide-
halme kommt es an, sondern auch auf geschickte Hände. Foto: Goldhaubengruppe St. Aegidi

WIR
MACHT’S
MÖGLICH.
Es ist nicht der Einzelne, der die Welt verändert.
Es ist die Gemeinschaft, die stärker ist als alles
andere. Aus der Region und für die Region
und die Menschen, die darin leben.

raiffeisen-schaerding.at
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TRADITIONSVERANSTALTUNG

Fulminanter Kirtag lockte wieder
viele Besucher nach St. Aegidi
ST. AEGIDI. Ein ganzes Wochen-
ende lang war die Gemeinde St.
Aegidi wieder Treffpunkt für
Jung und Alt beim 10. Sauwald
Erdäpfel Kirtag.

Schon am ersten Abend sorgte das
Konzert von Chartstürmer Chris
Steger für einen stimmungsvollen
Auftakt. Insgesamt kamen 1.000
Besucher und das vorwiegend jun-
ge Publikum genoss einen ausge-
lassenen Abend. Am Kirtag-Sonn-
tag verwandelte sich das ganze

Ortszentrum in eine große Fest-
meile. Die historische Druschvor-
führung zog ebenso zahlreiche In-
teressierte an wie das erstmalig
durchgeführte Oldtimer-Trakto-
ren-Treffen mit 100 Fahrzeuge
teilnahmen. Auf die Kids wartete
eine Kinderolympiade. Insgesamt
zählte der diesjährige Sauwald
Erdäpfel Kirtag rund 6.000 Besu-
cher, ein starker Beweis dafür, wie
sehr Tradition, Regionalität und
Gemeinschaft in St. Aegidi nach
wie vor gelebt werden.<Die historische Druschvorführung lockte viele Besucher an. Foto: Gemeinde St. Aegidi

Auf euer Kommen freuen sich
Maria und Johanna mit der ganzen Familie!

Maria Thomandl: 0664 / 130 50 79

Rindfleischfest
samt Mittagstisch

Vorbestellung für Rindfleischverkauf
von unseren Jungstieren!

Vorankündigung !!!
Wallnerhof-Ausflug 2026 geht in die Schweiz

Maria Thomandl (Tomandl) - 0664 130 50 79 - Stadl 27 - 4090 Engelhartszeeell

Stadl
Sauwald

mit Almwirtschaft
Nur 500 m

vom Stadl entfernt!

Von Engelhartszellnur 8 km!

... und Maria sagt DANKE

... und lädt ALLE aus Nah und Fern ein!

Wir feiern 30 Jahre Wallnerhof

Samstag, 8. November 2025 !!!!!!

Sonntag, 9. November 2025 ab 10 Uhr

Weißwurstfrühschoppen

mit Wirtshausmusikanten

Gesunder Schlaf mit Zufriedenheitsgarantie!

Matratzen, Lattenroste, Schlafsysteme,
Nackenstützkissen, Bettdecken, Gesundheitss.,
...uvm.St. Aegidi, Tel.: 0680/208 1369

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Tankwagenfahrer:innen
in St.Florian am Inn gesucht!

energiedirect.at

Kontaktdaten:
hubert.sima@energiedirect.at
0664/885 97 896
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andorf

Todesfall: Hans 
stögmüller verstarb im 
Alter von 86 Jahren;  
 Foto: privat

esTernberg

Todesfall: Maria 
fesel verstarb im Alter 
von 85 Jahren; Foto: privat

raab
eingeTragene parTnerscHafT: 
raphaela schönbauer und Michael 
Kitzberger;  

scHardenberg

geburT: 
Johannes 
elias, Eltern: 
Gertraud und 
Johann Altmann;  
 Foto: BabySmile

Todesfall: franzis-
ka streibl verstarb im 
Alter von 100 Jahren;  
 Foto: privat

scHärding
Todesfall: Hermann schreiner 
verstarb im Alter von 72 Jahren;

Todesfall: Herbert 
Hasibeder verstarb im 
Alter von 90 Jahren;  
 Foto: privat

Todesfall: erika 
Maringer verstarb im 
Alter von 85 Jahren;  
 Foto: privat

sT. aegidi
geburTsTag: Katharina Mühlböck 
(86); 

TaufKircHen

geburTsTag: 
Hildegard Hirner 
(100);  Foto: privat

geburTsTag: 
Theresia Hangler (90); 
 Foto: privat

Todesfall: 
alois Weisheidinger 
verstarb im Alter von 86 
Jahren; Foto: privat

Todesfall: rosina 
schneglberger 
verstarb im Alter von 79 
Jahren; Foto: privat

WernsTein

Todesfall: Josef 
paschl verstarb im Alter 
von 77 Jahren; Foto: privat

 

Gerne veröffentlichen wir Ihre

• Geburten

• Geburtstage

• Hochzeiten

• Hochzeitsjubiläen und

• Todesfälle

GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:

tips-schaerding@tips.at

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer

 F
ot

o:
 P

riv
at

Konstruktive Angebote 
sind am Tisch
Die Österreichische Ärzte-
kammer hat die Potenziale 
für Verbesserungen im So-
zialversicherungssystem auf-
gezeigt und ein konstruktives 
Angebot auf den Tisch gelegt. 
Gerade für Oberösterreich 
will ich zwei Punkte heraus-
greifen. Die niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzte sind 
nicht nur medizinisch ver-
sorgungsrelevant, sondern 
auch ein starker Dienstgeber 
von tausenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in den 
Ordinationen, die wiederum 
für tausende Familien ver-
antwortlich sind. Die Ärzte-
schaft leistet damit eine wich-
tige gesellschaftspolitische 
Verantwortung. Der zweite 
zentrale Punkt ist gerade für 
Oberösterreich eine funktio-
nierende Patientenlenkung. 
Denn knapp 50 unbesetzte 
Kassenstellen bringen das 
System an die Grenzen. Hier 
unterstützen wir die Forde-
rung nach dem Ausbau des 
niedergelassenen Bereichs. 
Vergleicht man das Gesund-
heitssystem mit einer Straße, 
dann muss diese auch gut 
ausgebaut sein. Das ist aktu-
ell leider übertragen auf das 
Gesundheitssystem nicht der 
Fall. Nur mit einer funktio-
nierenden Patientenlenkung 
werden auch die Spitäler ent-
lastet. Noch immer kommen 
viele Patienten in die Spitäler, 
die dort gar nicht hingehören. 
Die Kollegen in den Kranken-
häusern müssen endlich für 
jene Tätigkeiten genug Zeit 
haben, die dort auch hingehö-
ren. Anzeige
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WEINLESEFEST

44. Auflage war wieder
ein voller Erfolg
ZELL.Das 44. Weinlesefest der FF
Blümling, das nach fast zwei Jahr-
zehnten in Blümling zu seinen
Wurzeln in Wiesing zurückge-
kehrt war, bewies auch diesmal
wieder, warum es zu den größten
und beliebtesten Festen im Bezirk
zählt. Bereits am Samstagabend
herrschte zur Musik der Bands
Monobo Sob, den Headlinern, den
Glue Boys sowie Just Fränds aus-
gelassene Stimmung. Der kosten-
lose Zubringerdienst der FF Blüm-

ling sorgte für Sicherheit. Der
Sonntagstandganz imZeichenvon
Genuss und Geselligkeit. Für
Unterhaltung sorgten die Tratt-
nachtaler und DJ Grömex. Außer-
dem gab es eine Landmaschinen-
schau, eine Weinverkostung und
für die kleinen Besucher auch eine
Hüpfburg. Die Feuerwehr Blüm-
ling bedankte sich bei den zahl-
reichen Besuchern und freut sich
jetzt schon wieder auf die nächste
Auflage im kommenden Jahr.<

Die Besucher feierten bis spät in die Nacht hinein. Foto: FF Blümling

Wohlfühl-Therme bad griesbach

Hamam wieder offen
bad griesbach. Nach der 
Sommerpause ist es endlich so 
weit: Ab dem 1. Oktober lädt 
der Hamam der Wohlfühl-Ther-
me Bad Griesbach wieder zu 
einer Reise in die Welt von 1001 
Nacht ein. Zum Start am 1. und 
2. Oktober ist das orientalische 
Dampfbad ausnahmsweise auch 
mittwochs und donnerstags ge-
öffnet – die ideale Gelegenheit, 
Körper und Geist mit neuer 

Energie zu beleben. Der Hamam 
steht für Entspannung mit allen 
Sinnen. Sanfter Wasserdampf, 
wohlige Wärme und der Duft 
orientalischer Kräuter schaffen 
ein einzigartiges Ambiente, das 
den Alltag vergessen lässt. Der 
Hamam ist ein wahres Verwöhn-
programm für Körper, Geist und 
Seele.<� Anzeige

Hamam: Verwöhnprogramm für Körper, 
Geist und Seele Foto: Lichtbox Passau•	Ab	1.	Oktober	geöffnet	–		

zum	Auftakt	auch	Mittwoch 
und Donnerstag

•	ansonsten	regulär	ab	13	Uhr
•	Dienstag Damentag	
(außer	an	Feiertagen)

•	Mittwoch	und	Donnerstag	
geschlossen

•	Termine	müssen	unbedingt	vorab	
vereinbart	werden	

Alle	Infos	unter		
www.wohlfuehltherme.de

DREILÄNDERECK

„Passauer Erklärung“
FREINBERG.Mit der „Passauer Er-
klärung“ haben dieGrünenOÖund
die Grünen im Bayerischen Land-
tag ein gemeinsames Programm für
mehr Kooperation zwischen Bay-
ern, Österreich und Tschechien in
Freinberg vorgestellt. Ziel sei es,
Natur und Klima besser zu schüt-
zen und die Lebensqualität der
Menschen im Dreiländereck zu
steigern. In acht Bereichen wollen
die Grünen sofort ansetzen. Die
Ziele reichen von der Renaturie-

rung von Donau, Inn und Salzach
über die Stärkung der Schutzge-
biete im Böhmerwald bis hin zu
Moor- und Klimaschutzprojekten.
Weitere Schwerpunkte sind ein
nachhaltiger Tourismus, die ge-
meinsame Nutzung erneuerbarer
Energien, die Verringerung von
Lichtverschmutzung und ein bes-
serer öffentlicher Nahverkehr rund
um Passau. Klare Ablehnung gibt
es gegenüber den geplanten Atom-
kraftwerken in Tschechien.<

Landesrat Stefan Kaineder und Bayerns Fraktionsvorsitzende Katharina Schulze stell-
ten die gemeinsame „Passauer Erklärung“ für das Dreiländereck vor. Foto: Grüne OÖ

AUSTAUSCH

UBV trifft deutschen
Agrarminister
SIGHARTING. Der Unabhängige
Bauernverband (UBV) kam in
Bayern mit dem deutschen Bun-
deslandwirtschaftsminister
Alois Rainer zusammen. Rai-
ner, der seit Mai 2025 im Amt
ist, nutzte das Treffen, um wich-
tige Entscheidungen für die
Landwirtschaft vorzustellen.

So bestätigte er, dass die Forde-
rung des Bauernverbandes nach
einer Wiedereinführung des
Agrardiesels umgesetzt wurde. Ab
Jänner 2026 erhalten Landwirte in
Deutschland wieder eine Steuer-
rückerstattung von 21,48 Cent pro
Liter Agrardiesel. Darüber hinaus
kündigte der Minister einen um-
fassenden Bürokratieabbau an.
Rainer betonte, dass er sich auch
Vorschläge anderer Länder – et-

wa Österreichs – für den Abbau
bürokratischer Hürden auf EU-
wie auf nationaler Ebene wün-
sche. Der UBV mit seinem Lan-
dessitz in Sigharting zeigte sich
erfreut über diese Schritte uns ist
gespannt, ob auch der österreichi-
sche Landwirtschaftsminister
diesem Beispiel folgen wird.<

UBV Präsident Karl Keplinger (v.l.),
Bundeslandwirtschaftsminister Alois
Rainer und UBV Organisationsreferent
Johann Großpötzl Foto: UBV
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weko

Italienisches Lebensgefühl für die ganze  
Familie vom 26. bis 28. September
Pfarrkirchen (Bayern). 
Unter dem Motto „Bella Italia“ 
lädt WEKO im Rahmen der 
Happy Family Days vom 26. 
bis 28. September in eine ganz 
besondere Erlebniswelt ein.

Das Einrichtungshaus in Pfarrkir-
chen verwandelt sich in ein Stück 
Italien und begeistert bei freiem 
Eintritt mit einem abwechslungsrei-
chen Programm für die ganze Fa-
milie: italienische Köstlichkeiten, 
stimmungsvolle Live-Musik und 
ein buntes Kinderprogramm.

TV-köchin zu Gast
Am Samstag, dem 27. September, ist 
TV-Köchin und Food-Influencerin 
Vroni Lutz zu Gast und präsentiert 
ihre Live-Kochshow „Vronis Cook 
& Talk: Bella Italia“. In der WEKO-
Küche zaubert sie drei italienische 

Gerichte, gibt persönliche Tipps und 
Einblicke in ihre eigene Kochwelt. 
Denn inspiriert von der Natur, von 
Menschen, Traditionen und Kul-
turen entstehen bei ihr „Lieblings-
schmankerl“ – und zwar überra-
schend anders. Im Anschluss dürfen 
die Zuschauer die frisch zubereiteten 
Spezialitäten verkosten und Vroni in 
ungezwungener Atmosphäre näher 
kennenlernen.

Vielfältige kulinarik
Kulinarisch erwartet die Besucher 
dazu ein vielfältiges Angebot: An 
der Spritzbar sorgen Aperol Spritz 
und Limoncello Spritz für erfri-
schenden Genuss, bei der Weinver-
kostung können edle Tropfen aus 
Italien probiert werden. Der Kultur-
wirt verwöhnt zusätzlich mit seinen 
Essensständen – von Pasta aus dem 
Parmesanlaib über feine Antipasti 
bis hin zu weiteren Spezialitäten, die 
nicht nur vor Ort genossen, sondern 
auch mit nach Hause genommen 
werden können.

Singende Gondolieri und 
kinderprogramm
Italienisches Flair versprühen 
zudem die singenden Gondolieri, die 
mit ihren Gondeln durch das Ein-
richtungshaus gleiten. Gäste können 
mitfahren, das besondere Ambiente 

erleben und sich von italienischen 
Melodien verzaubern lassen. Auch 
die kleinen Besucher kommen auf 
ihre Kosten: Ein fröhliches Pup-
pentheater und kreative Bastelak-
tionen sorgen für Unterhaltung und 
jede Menge Spaß. Zusätzlich gibt es 
abseits von Speisen und Getränken 
einiges zu entdecken: Eine Vespa- 
und Autoausstellung lädt zum Stau-
nen ein, während Lifestyle-Stände 
mit ausgewähltem Schmuck und 
individuell gestaltbaren Postern für 
besondere Akzente sorgen.

Verkaufsoffener Sonntag
Am Sonntag, 28. September, er-
wartet die Gäste ein verkaufsoffe-
ner Sonntag – sowohl bei WEKO 
als auch bei RADLHERZ in Pfarr-
kirchen. Damit wird der Abschluss 
der Happy Family Days zum idealen 
Familien-Ausflugstag. <�Anzeige

WEKO Happy Family Days: Italien in 
Bayern Foto: liliyabatyrova/stock.adobe.com

AWZ ImmobIlIen

Immobilienkauf mit Bauchgefühl: 
Der Weg zum Eigenheim
oÖ/nÖ. Für die meisten Men-
schen ist der Wunsch nach 
einem Eigenheim ein echtes 
Herzensanliegen. Oft wird jah-
relang gespart, bis der Moment 
kommt: Der Kauf einer Immo-
bilie, eine der größten Entschei-
dungen im Leben.

Die Suche beginnt auf verschiede-
nen Internetplattformen oder in Zei-
tungsanzeigen. Dann entdeckt man 
sie – seine Immobilie, die einen 
sofort begeistert. Schnell ist eine 
E-Mail geschrieben oder der Tele-
fonhörer in der Hand, um einen Be-
sichtigungstermin zu vereinbaren.

Persönliche beratung
Doch der Immobilienkauf soll-
te nicht allein auf Fotos oder 

Beschreibungen basieren. Nur 
bei einer persönlichen Besichti-
gung vor Ort spürt man, ob die 
Immobilie wirklich zu einem 
persönlich passt. Hans Berger 
von AWZ Immobilien erklärt: 
„Beim Immobilienkauf spielen 
viele Faktoren eine Rolle – wie 
Größe, Raumaufteilung, Lage 
und Preis. Aber auch das Bauch-
gefühl ist entscheidend. Eine 
Immobilie, die Ihre Wünsche er-
füllt, vermittelt Ihnen schnell das 
Gefühl, zuhause zu sein.“
AWZ Immobilien legt großen 
Wert auf persönliche Beratung. 
Seit vielen Jahren vermittelt 
das Unternehmen erfolgreich 
Immobilien in ganz Österreich. 
Der persönliche Kontakt steht 
im Mittelpunkt, und die enga-

gierten Berater gehen auf die in-
dividuellen Wünsche der Kun-
den ein.

Zuverlässige 
Verkaufsmitarbeiter gesucht
AWZ Immobilien wächst solide. 
Zur Verstärkung des Teams sucht 
AWZ Immobilien motivierte und 
zuverlässige Verkaufsmitarbeiter 
(m/w/d). Wer Leidenschaft für 
Immobilien hat und Menschen 
bei einem der wichtigsten Schrit-
te im Leben begleiten möchte, ist 
bei AWZ genau richtig! Jetzt be-
werben und Teil des engagierten 
Teams werden!
Die übersichtliche Internetseite 
www.AWZ.at bietet einen um-
fassenden Überblick über die 
aktuellen Immobilienangebote – 

perfekt für alle, die ihre Traum-
immobilie suchen.<� Anzeige

Dr. Hans Berger Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.AWZ.at
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Ausflug Insgesamt 53 Personen nahmen am Ausflug des Seniorenbundes
Schardenberg teil. Dieses Mal ging es zum Gosausee, um den viele Teilnehmer
nach dem Mittagessen im Gasthaus „Gosausee“ spazierten. Bei der Heimfahrt
wurde in Gmunden Halt gemacht für eine Kaffeepause oder einen Bummel –
die Zeit stand zur freien Verfügung. Foto: SB Schardenberg

on the top

Dachdecker und Spengler: Berufe mit Zukunft
oÖ. Hoch hinaus, statt auf der 
Stelle treten: Wer Dachdecker 
oder Spengler wird, entschei-
det sich für einen Beruf mit 
Zukunft. 

Hier geht es nicht mehr nur um 
Dachziegel und Dachrinnen – son-
dern um Nachhaltigkeit, Energieef-
fizienz, digitale Technik und Wohn-
träume, die Wirklichkeit werden. 

nachhaltig bauen – Kosten 
sparen – Klima schützen
Ob Wärmedämmung am Dach 
und an der Fassade, PV-Anlagen 
für mehr Energieautarkie oder eine 
Dachbegrünung, die Wasser spei-
chert, Staub bindet und das (Raum-)
Klima verbessert: Dachprofis gestal-
ten die Zukunft. Sie machen Häuser 
energieeffizienter, senken die Heiz- 
und Stromkosten und schaffen zu-
sätzlichen Wohnraum – statt einem 
Neubau in bestehenden Gebäuden, 
direkt unter dem Dach.

Modern. Digital. Innovativ.
Das Berufsbild ist vielfältiger und 
moderner denn je. Planungssoft-
ware, realistische 3D-Visualisierun-
gen und Drohnen für Vermessung, 
Angebotslegung oder Schadenser-
hebung gehören zum Alltag. „Die 
Digitalisierung hat von der Planung 

bis zur Endfertigung von Dächern 
und Fassaden längst alle Arbeits-
schritte erfasst“,  erklärt Landes-
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig sorgen Hebe- und 
Steighilfen sowie strenge Sicher-
heitsstandards für ein komfortables 
Arbeiten. Heute heißt es: Technik-
Know-how statt Knochenjob.

top-Ausbildung mit Akade-
mie und Karrieregarantie
Eine fundierte Lehrausbildung und 
die neue Dach- und Fassadenaka-
demie bilden das Fundament. Hier 
erlernt man nicht nur das Handwerk, 
sondern auch Schnittstellen-Wissen 
aus Bauphysik, Technik und Design. 
„Unsere Akademie und die Meister-
kurse sorgen dafür, dass Fachkräfte 
immer am Puls der Zeit ausgebildet 
sind“, weiß Innocente.

Wohnraumerweiterung: 
trend und Chance
Baugrund ist teuer, Wohnraum 
knapp. Die Lösung? Rauf aufs 
Dach! Dachprofis verwandeln unge-
nutzte Flächen in moderne Wohn-
räume. Balkone im Steildach, be-
grünte Dachterrassen oder perfekt 
gedämmte Dachgeschosse: Alles ist 
möglich. Die Fachbetriebe bringen 
nicht nur Dämmexpertise ein, son-
dern oft auch Wohnideen, auf die 
Eigentümer selbst nie gekommen 
wären. Dazu kommt Beratung zu 
Förderungen, die den Ausbau noch 
attraktiver machen.

ein Beruf, der mehr kann – 
immer in der nähe
Dachdecker und Spengler sind Kli-
maschützer, Technik-Profis und 
Wohnraumgestalter. Wer hier ein-

steigt, entscheidet sich für einen ab-
wechslungsreichen, spannenden und 
krisensicheren Job – mit Aussicht 
auf beste Bezahlung und Aufstiegs-
chancen. Die vielen Kleinbetriebe in 
OÖ sorgen für kurze, staufreie Wege 
zur Arbeit.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind beim Ausbau kompetente Ansprechpartner.

Bei der Messe Jugend & Beruf vom 
1. bis 4. Oktober in Wels geben 
Dachdecker- und Spengler-Profis Tipps 
zur Lehre aus erster Hand. 
mach-es-komplett.at/dachdecker
mach-es-komplett.at/spengler

Fachgruppengeschäftsführer DI Dr. 
Markus Hofer und Landesinnungs-
meister Jürgen Innocente Foto: WKOÖ

Foto: Achmad Khoeron/Adobe Stock

Ausflug Unter dem Motto „In Linz beginnt’s …“ unternahmen die Damen
der Gesundheitsriege der Union St. Florian einen Ausflug in die Landeshaupt-
stadt. Nach einer Führung durchs Landhaus und dem Aufstieg zur Türmerstube
folgte eine Stärkung im Pöstlingberg Schlössl. Auch die Grottenbahn durfte nicht
fehlen. Ein Höhepunkt war der Workshop im Ars Electronica Center zum Thema
„Künstliche Intelligenz“ Foto: Union St. Florian
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HAPPY

DAYS
BELLA ITALIA

26. - 28.09. IN PFARRKIRCHENIN PFARRKIRCHENIN PFARRKIRCHEN

AUF FAST ALLES
MIT DER WEKO PREMIUMCARD

Gutschein-Aktion

**MEHR UNTER WEKO.COM 

AB DEM 26.09. 
WOCHENTAGS 
BIS 19 UHR 
GEÖFFNET!
Unsere aktuellen Öffnungszeiten sind 
unter weko.com zu finden!

weko.com
WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 18.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr

Italienische 

Genussmomente,  

Vino- & Spritz-Bar, 

Kinderprogramm mit 

Puppenbühne, Vespa- 

& Autoausstellung und 

vieles mehr!

Restaurant ab 
11.00 Uhr geöff net.
Beratung & Verkauf 

von 12.00 bis 17.00 Uhr.

Am 28.09. 
off ener Sonntag
bei WEKO in Pfarrkirchen

*Abgabe nur an Personen ab 16 Jahren. **Abgabe nur an Personen ab 18 Jahren.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, nur solange Vorrat reicht!
Angebote gültig 26. bis 28.09.2025

VALDO Prosecco* 
Alc. 11,% vol., 0,75 l,
Preis pro Liter 6,65 €
Art. 200592257

4,99

APEROL Aperitivo**
Alc. 11% vol., 0,70 l,
Preis pro Liter 11,41 €
Art. 200592281

7,99
Mit TV-Köchin und 
Food-Infl uencerin 
Vroni Lutz
am 27.09.
13, 14.15 & 15.30 Uhr
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Dankbarkeit

„Und, wie sagt man?“ – ich bin
wohl nicht der einzige, der mit die-
ser Frage seinen Kindern auf die
Sprünge zu helfen versucht. In den
meisten Fällen verstehen sie recht
schnell, worauf wir Erwachsene
hinauswollen: „Danke“ sagt man.
Ein kleines Wörtchen mit einer
großen Auswirkung: Wer dankt,
demistbewusst,dasservielesganz
einfach bekommt, ohne dass er
dafür etwas leisten musste. „Dan-
ken kommt von Denken“ heißt es
– das germanische Wort „danc“
bedeutet ursprünglich: Ich denke,
ich gedenke. Wenn ich bewusst in
mich gehe und nachdenke, finde
ich bestimmt etwas, das mich mit
Dankbarkeit erfüllt: Etwa die Men-
schen, die mich umgeben und mir
wichtig sind, ein Dach über dem
Kopf in einem Land, in dem Frie-
den herrscht und mehr als ausrei-
chend Lebensmittel für meinen
täglichen Bedarf. Wenn in diesen
Wochen viele unserer Pfarrge-
meinden das Erntedankfest bege-
hen, dann lohnt es sich möglicher-
weise, auch einen dankbaren Blick
auf das eigene Leben zu werfen
oder wieder neu zu entdecken –
einer meiner Kollegen hat zu die-
sem Zweck ein Dankbarkeitstage-
buch auf seinem Nachtkasten lie-
gen: JedenAbendträgterdarindrei
Dinge ein, für die er am jeweiligen
Tag dankbar ist. Dieser dankbare
Blick auf das eigene Leben kann
uns dabei helfen, uns selbst als Be-
schenkte wahrzunehmen. Auch
das Erntedankfest verweist uns auf
etwas, das größer ist als wir: Letzt-
lich sind wir von dem abhängig,
was uns gegeben wird. Wir säen
und wir ernten – als Beschenkte.
Wenn wir uns als Beschenkte be-
greifen, können wir gut und oft
„danke“ sagen. Aus dieser dank-
baren Haltung heraus fällt es uns
dann auch leichter, zu teilen und
uns für mehr Gerechtigkeit einzu-
setzen.
Und wofür bist du heute dankbar?

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Philipp Struß
Pfarrgemeindeseelsorger
und Jugendbeauftragter

WAS GLAUBST
DENN DU?

betten ammerer

Garantiert gut schlafen
Schärding/ried. Bei Betten 
Ammerer werden Beratungs-
kompetenz und bester Service 
großgeschrieben.

„Unsere ergonomisch geschulten 
Schlafberaterinnen nehmen sich 
wirklich Zeit für eine eingehende,  
ehrliche und auf Sie persönlich ab-
gestimmte Beratung. Unterstützt 
durch die in Österreich einzigartige 
Liegediagnose in 3D finden wir 
gemeinsam das für Sie passende 
Schlafsystem. Unser hauseigener 
Ammerer-Lieferservice bringt 
Ihnen auf Wunsch guten Schlaf bis 
ins Schlafzimmer und kümmert 
sich um die umweltgerechte Alt-
matratzenentsorgung“, sagt Stefan  
Ammerer, Geschäftsführer von 
Betten Ammerer. Das Team 
möchte den guten Schlaf seiner 
Kunden auch noch lange 
nach dem Kauf sicherstellen. 
„Langfristig zufriedene Kunden 

sind unser Ziel. Deshalb erkundigen 
sich unsere Schlafberaterinnen 
nach den ersten Wochen der Ein-
gewöhnung nach Ihrer Zufrieden-
heit mit dem neuen Schlafsystem. 
Sollte noch Verbesserungsbe-
darf bestehen, finden wir immer 
eine Lösung!“, versichert Stefan  
Ammerer.<� Anzeige

Jetzt Matratzen-Umtausch-Aktion mit 
gratis Zustellung und Entsorgung nutzen 
und zusätzlich bis zu 100 Euro sparen! 

Foto: Betten Ammerer

wifi-kurs

Häuslbauer Basics
OÖ. Hausbau geplant? Im WIFI-
Kurs „Häuslbauer Basics“ erhalten 
Interessierte das nötige Wissen, um 
ihr Projekt erfolgreich umzusetzen. 
„Lernen Sie das Vertragsrecht, Ihre 
Rechte als Bauherr kennen und wie 
Sie die häufigsten Stolperfallen ver-
meiden können. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie Ihren Bau gut planen, fi-
nanzieren und versichern, damit Ihr 
Traum vom Eigenheim Wirklichkeit 
wird und kein Albtraum“, lädt das 
WIFI-Team ein. Dieser Kurs richtet 
sich an alle angehenden Hausbauer 

und jene, die es werden wollen. Jetzt 
anmelden und mit Sicherheit in die 
Bauzeit starten. <� Anzeige

Das WIFI bietet einen Kurs speziell für angehende Häuslbauer an. 

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe 
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Digitale Dokumentation
in mobiler Pflege
OÖ. In der stationären Pflege
wurde begonnen, nun folgt die
mobile Pflege: Weniger Bürokratie
und Entlastung durch vereinfachte
und digitale Dokumentation. Do-
kumentationspflichten wurden
vereinheitlicht, verschlankt und
vollständig digitalisiert. Das Pro-
jekt wurde vom Sozialressort des
Landes OÖ, Arbeiterkammer OÖ
und der ARGE Mobile Betreuung
und Pflege OÖ umgesetzt. Bis En-
de 2026 soll die Implementierung
in allen zwölf Trägerorganisatio-
nen abgeschlossen sein.

Demokratie-Filmpreis
„Dex“ ausgeschrieben
OÖ. Der Oö. Landtag schreibt zum
zweiten Mal den Filmpreis „Dex“
aus. Alle jungen Menschen von 13
bis 18 Jahren sind aufgerufen,
über Demokratie in ihrem eigenen
Lebensumfeld nachzudenken und
einen Kurzfilm darüber zu drehen.
Einreichen (ab 15. Oktober, bis 13.
Februar) und alle Infos unter
www.fitfuerswaehlen.at/dex

Unterstützung: KiJA OÖ
erweitert ihr Angebot
OÖ. Die Kinder- und Jugendan-
waltschaft des Landes Oberöster-
reich (KiJA OÖ) erweitert ihr Bera-
tungs- und Unterstützungsange-
bot für junge Erwachsene bis 21
Jahre, legt einen Fokus auf Care
Leaver. Die Maßnahmen umfassen
rechtliche Beratung etwa zu
Unterhalt, psychosoziale Beglei-
tung und auch praktische Hilfe wie
bei Wohnungsfragen. Mehr Infos
unter www.kija-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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hören!wutscher

Kostenlos Hörgeräte testen
ried. Genauso wie bestes Sehen 
ist auch bestes Hören entscheidend 
für eine hohe Lebensqualität. Bei 
sehen!wutscher steht seit Genera-
tionen exzellenter Service für die 
Augenoptik im Mittelpunkt – und 
mit hören!wutscher setzt das Fa-
milienunternehmen auch in der 
Hörakustik auf höchste Kompe-
tenz und persönliche Betreuung.

Wer besser hört, genießt mehr Le-
bensqualität: Gespräche mit Fami-
lie und Freunden, Musik, Fernsehen 
oder Begegnungen im Alltag wer-
den erst durch gutes Hörvermögen 
richtig erlebbar. Doch ein Hörverlust 
entwickelt sich meist schleichend – 
viele Betroffene bemerken ihn erst 
spät. Regelmäßige Kontrollen des 
Gehörs sind daher genauso wichtig, 
wie regelmäßige Sehtests.
In der Filiale Weberzeile Ried be-
gleitet hören!wutscher Kunden von 

der kostenlosen Höranalyse bis zur 
laufenden Nachbetreuung kompe-
tent und zuverlässig. Individuelle 
Beratung, modernste Technologien 
und ein umfassender Service stehen 
dabei im Mittelpunkt.

Passgenaue hörlösungen
Bestens ausgebildete Hörakustik-
meister nehmen sich Zeit, jeden 

Schritt sorgfältig zu erklären und 
passgenaue Hörlösungen zu finden, 
die den persönlichen Anforderungen 
im Alltag entsprechen. Das Angebot 
umfasst nicht nur eine präzise An-
passung der Geräte, sondern auch 
das kostenlose Probetragen, regel-
mäßige Nachkontrollen sowie die 
persönliche Feinjustierung – alles 
darauf ausgerichtet, ein optimales 

Hörerlebnis zu garantieren. Denn 
Hören ist individuell und nur durch 
kontinuierliche Betreuung kann 
ein optimales Ergebnis erzielt wer-
den. Besonders geschätzt wird der 
umfangreiche, kostenlose Service: 
Neben der Höranalyse und dem 
Probetragen kümmern sich die 
Expert:innen bei hören!wutscher 
auch um alle Folgetermine, passen 
die Geräte laufend an und beraten 
bei allen Fragen. Aktuell erhal-
ten Kunden bis zu 500 Euro Gut-
schein für ihre neuen Hörgeräte 
bei hören!wutscher. Jetzt einen kos-
tenlosen Termin vereinbaren – mit 
ihrer jahrelangen Erfahrung wissen 
die Hörakustik-Experten, worauf 
es ankommt: exakte Anpassung, 
verständliche Beratung und eine 
langfristige Nachbetreuung, die für 
Sicherheit sorgt.
Mehr als hören: hören!wutscher 
Hörgeräte seit 1966<� Anzeige

Individuelle Beratung bei hören!wutscher in der Weberzeile Ried Foto: Simon Fortmüller

bis zu

Weberzeile Ried
Weberzeile 1
4910 Ried im Innkreis
T. +43 7752 819 38

Schärding
Linzer Straße 4a
4780 Schärding
T. +43 7712 20 25

HIER FINDEN SIE UNS

Aktionsbedingungen unter
wutscher.com/Hoergeraete/Aktionen/

€ 500,–
GUTSCHEIN

FÜR IHRE NEUEN

HÖRGERÄTE

Buchen Sie jetzt
Ihren Termin in
Ihrer Filiale

Buchen Sie jetzt
Ihren Termin in
Ihrer Filiale
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ausbildung

Lehrlingsstart bei den 
Eurothermen
OÖ. Mit 15 neuen Lehrlingen 
konnten die drei Wellnessresorts 
kürzlich noch mehr Nachwuchs-
Mitarbeiter begrüßen als im oh-
nehin schon ausgezeichneten 
Vorjahr. Eine erfreuliche Fort-
setzung einer Erfolgsgeschichte. 

Die „Lehre mit Marketing Up-
grade“ als mehrfach ausgezeich-
netes Vorzeigemodell spricht viele 
an. Kein Wunder, bietet sie den Ju-
gendlichen doch einen zusätzlichen 
Mehrwert zur ausgezeichneten 
Gastro- und Tourismusausbildung 
an den Standorten Bad Schaller-
bach, Bad Hall und Bad Ischl. Sechs 
spannende Lehrberufe bereiten auf 
eine Zukunft mit Jobsicherheit vor. 
Außerdem dürfen sich Auszubil-
dende auf freien Eintritt in alle drei 
Thermen sowie tolle Vergünsti-
gungen freuen. Die Eurothermen 

sind auf der Jugend & Beruf in 
Wels von 1. bis 4.10. vertreten 
(Halle 21, Stand 191), hier gibt es 
Einblicke aus erster Hand. Weitere 
Infos zur Lehre gibt es auch auf 
lehre.eurothermen.at. <� Anzeige

Gastro- und Tourismuslehre mit Mehrwert 
bei den Eurothermen Foto: Eurothermen

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!

B
ez
ah
lt
e
A
n
ze
ig
e

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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YOUNG AT ART 2025

Kreativität beweisen
OÖ. Beim Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art sind alle von
8 bis 18 Jahren eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
belohnt mit einer Heißluftballon-
Fahrt. Für die Jubiläumsausgabe
„40 Jahre Tips“ 2026 kann auch für
die kreative Gestaltung der Titel-
seite eingereicht werden.
Young at Art ist eine Aktion von
Tips und der OÖ Landes-Kultur
GmbH mit Talente OÖ, Bildungs-
direktion OÖ, Prager Fotoschule,
Pädagogische Hochschule OÖ, Li-
fe Radio, TV1, OÖN und Uniqa.

Noch bis 2. Oktober läuft die
Ausstellung der Art-Award-Ge-
winner 2024 im Ursulinenhof
Linz (Glaskubus), Eintritt frei.<

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger
ausgeschlossen.
Einreichfrist ist der 2. November.

Die Art Award-Gewinner 2024 in ihrer
Ausstellung in Linz. Foto: Viktoria Gruber/OÖLGK
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OÖNachrichten

Gewinnspiel
OÖNachrichten

Gewinnspiel10x
Kurzurlaub

im Mountain
Resort

Feuerberg

OÖNachrichten lesen und
Kurzurlaub in Kärnten gewinnen!

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten, entdecken Sie jeden
Samstag spannende Reiseberichte und gewinnen Sie mit

etwas Glück 2 Nächte im Mountain Resort Feuerberg.

nachrichten.at/feuerberg

Jetzt
mitspielen!
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TIPS TALK

Vier Säulen für die Pflege der Zukunft
LINZ/OÖ. Landesrat Christian
Dörfel spricht im Tips-Inter-
view über Unterstützungsan-
gebote in der Pflege und wie
diese in Zukunft auf mehreren
Säulen aufgebaut sein sollen.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Wie ist die aktuelle Pflege-
situation in Oberösterreich?

Christian Dörfel: Die Pflege-
situation ist gut. Aufgrund der al-
ternden Gesellschaft ist es natür-
lich eine Herausforderung für die
Zukunft, aber das Betreuungs-
und Pflegeangebot in Oberöster-
reich passt zu den Familienstruk-
turen. In einzelnen Bezirken gibt
es Wartelisten, die dem Fach-
kräftemangel oder Umbauten
geschuldet sind. Grundsätzlich
bekommt aber jeder die gute
Pflege, die er braucht. Das Al-
ten- und Pflegeheim ist schließ-
lich nur ein Teil der Betreuung.
Besonders wichtig sind die pfle-
genden Angehörigen, die einen
Großteil der Pflege übernehmen.

Tips: Wie viele Menschen beziehen
derzeit Pflegegeld?

Dörfel: Wir haben etwa 70.000
Bezieher von Pflegegeld der Stu-
fen 1 bis 7, von denen 16.000 das
ganze Jahr über in Alten- und
Pflegeheimen betreut werden.
Rund 20.000 Menschen werden
zu Hause von mobilen Diensten
betreut. Sie benötigen keine
Rund-um-die-Uhr-Pflege. 5.500
Personen nehmen eine 24-Stun-
den-Pflege in Anspruch. Der
Großteil der Pflegegeldbezieher
nimmt jedoch keine öffentliche
Hilfe in Anspruch.

Tips: Wie werden pflegende Ange-
hörige unterstützt?

Dörfel: Unser Ziel ist es, Ange-
hörige einerseits darauf vorzu-
bereiten, was auf sie zukommt,

und sie andererseits zu unterstüt-
zen und zu entlasten. Dies soll in
Zukunft noch wesentlich verbes-
sert werden. Es gibt Betreuungs-
und Beratungsangebote, die von
den Heimen oder von mobilen
Diensten ausgeführt werden und
eine wesentliche Unterstützung
für pflegende Angehörige dar-
stellen.Zudemversuchenwir,die
Tagesbetreuung weiter auszu-
bauen und möglichst viele Kurz-
zeitpflegeplätze zu schaffen.

Tips: Welche Möglichkeiten wer-
den pflegebedürftige Menschen in
Zukunft haben?

Dörfel: Die Pflege der Zukunft
wird auf vier Säulen beruhen.Die
erste Säule ist die häusliche Pfle-
ge, da es der Wunsch der Men-
schen ist, denLebensabend inden
eigenen vier Wänden oder zu-
mindest in vertrauter Umgebung
zu verbringen. Die zweite Säule
wird die sorgende Gemeinschaft
sein. Das bedeutet, dass wir die
Gesellschaft so gestalten müs-
sen, dass ältere Menschen eine
gute Lebensqualität in den Ge-
meinden haben. Hier gibt es be-
reits viele Organisationen und
Angebote, die jedoch noch bes-
ser vernetzt werden müssen. Die
dritte Säule ist das Seniorenwoh-
nen, daswir ausbauenwerden. Es
umfasst Pflege im Bedarfsfall,
bei der zum Beispiel mehrere
Personen von einer 24-Stunden-
Kraft betreut werden. Das Mo-
dell „Vitales Wohnen Plus“ rich-

tet sich an Personen mit einem
höheren Betreuungsaufwand
oder Pflegebedarf. Diese Ein-
richtungen befinden sich in der
Nähe von Alten- und Pflegehei-
men oder Behinderteneinrich-
tungen. Die Bewohner werden
hier mitversorgt, beispielsweise
mit Essen.Die vierte Säule ist das
Alten- und Pflegeheim. Hier
werden wir die Vorteile der Di-
gitalisierung nutzen, zum Bei-
spiel in Form der Telemedizin.
Die Bewohner müssen für
Untersuchungen nicht mehr
zwangsläufig ins Krankenhaus.
DieUntersuchungensollendurch
Fachkräfte, die von Ärzten an-
geleitet werden, direkt im Heim
stattfinden. Ein derartiges Mo-
dell gibt es bereits im Senioren-
zentrum Liebigstraße in Linz in
Zusammenarbeit mit den Elisa-
bethinen. Vorteile sind die bes-
sere Planbarkeit für dieÄrzte und
das Heim und dass die Bewoh-
ner den Stress vermeiden, ins
Krankenhaus fahren zu müssen.

Tips: Sie betonen, dass Eigenver-
antwortung und Vorbereitung eine
große Rolle spielen.

Dörfel: Älter werden heißt nicht
zwangsläufig, pflegebedürftig zu
werden. Und pflegebedürftig zu
sein, heißt nicht zwangsläufig
Alten- undPflegeheim.Dasmuss
aus den Köpfen herausgebracht
werden. Es gibt zahlreiche An-
gebote, die einen Lebensabend in
den eigenen vier Wänden er-

möglichen. Dazu gehört, sich
frühzeitig mit dem Thema aus-
einanderzusetzen und es nicht
zu verdrängen. Das meine ich
mit Eigenverantwortung. Das
durchschnittliche Eintrittsalter in
Altersheime beträgt 85 Jahre.
Wenn man mit 65 Jahren in Pen-
sion geht, hat man 20 Jahre Zeit,
um die eigene Wohnung bei-
spielsweise altersgerecht und
barrierefrei zu gestalten. So kann
man möglichst lange in der ge-
wohnten Umgebung bleiben, so-
fern der persönliche Gesund-
heitszustand dies zulässt. Tages-
stätten sind ein zusätzliches Ins-
trument, um der Einsamkeit im
Alter entgegenzuwirken. Aus
verschiedenen Studien ist be-
kannt, dass Einsamkeit Demenz
fördert, während Gemeinschaft
Demenz hinauszögert.

Tips: Was empfehlen Sie Personen,
die plötzlich Pflegebedarf haben?

Dörfel: Die besten Informatio-
nen erhalten sie in unseren So-
zialberatungsstellen. Wir haben
66 solcher Stellen quer über das
ganze Land verteilt. Zusätzlich
gibt es bei jedem Magistrat und
jeder Bezirksverwaltungsbehör-
de eine Koordinatorin für Pflege
und Betreuung. Sie hat eine
Schlüsselfunktion und über-
nimmt die Rolle einer Dreh-
scheibe. Auch die Gemeinden
sindAnsprechpartner.Geplant ist
ein transparentes Leitsystem im
Sinne einesOne-Stop-Shops, das
Betroffene und deren Angehöri-
ge frühzeitig und gezielt zu pas-
senden Angeboten führt. Zentra-
le Anlaufstellen und eine Betreu-
ungs- und Pflege-Informations-
plattform sollen Orientierung
geben und pflegende Angehöri-
ge unterstützen. Es ist notwen-
dig, dass die Pflege sowohl für
den Einzelnen leistbar als auch
für die öffentliche Hand finan-
zierbar ist. Der teuerste Pflege-
und Betreuungsplatz ist im Al-
ten- und Pflegeheim.<

Landesrat Christian Dörfel im Interview über Pflegemodelle Foto: Land OÖ/Wakolbinger
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ACTIONTHRILLER

Kinotipp: One battle
after another
Der abgehalfterte Revolutionär
Bob (Leonardo DiCaprio) fristet
sein Dasein in einem Rausch aus
Drogen und ständiger Paranoia.
Eine der wenigen Konstanten in
seinem Leben weit abseits der Ge-
sellschaft ist seine temperament-
volle, unabhängige TochterWilla.
AlsseinErzfeind(SeanPenn)nach
16 Jahren plötzlich wieder auf-
taucht und Willa verschwindet,

macht sich der ehemalige Aktivist
verzweifelt auf die Suche nach ihr.
Vater undTochtermüssen sich da-
bei den Konsequenzen stellen, die
aus Bobs einstigen Handlungen
erwachsen sind.< Anzeige

Leonardo DiCaprio trifft in seinem neuesten Film auf Erzfeind Sean Penn.
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„One battle after
another“
Ab 25. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Eine Aktion der OÖNachrichten
mit freundlicher Unterstützung
von den WKOÖ Fachgruppen
Gastronomie und Hotellerie.

Reichen Sie als Gastronomin oder
Gastronom mit einem Foto Ihre
Gaststube zur Wahl ein und sichern Sie
sich den Publikumspreis in Ihrer Region.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter
nachrichten.at/gaststubenwahl

Wer hat die
schönste Gaststube
im ganzen Land?

Gaststuben-Wahl

Jetzt bis

31.10.2025

einreichen!

nachrichten.at/gaststubenwahl

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 24. September              
ab 11:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen 
und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reini-
gung von Holzböden; Fenster putzen und gründlich 
lüften; alle Kontakte mit anderen Menschen laufen 
heute besser; Kosmetik wirkt besonders gut
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen
Siehe auch morgen

DO 25. September              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen mä-
hen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen; Planung von allen neuen Dingen; 
besonders gutes Händchen beim Aushandeln von 
Rabatten; Einkäufe empfohlen – Ungünstig: Unter-
kühlung; backen; Haare schneiden und waschen

FR 26. September              
ab 23:40 Uhr Schütze – absteigender Mond – S.g.

SA 27. September              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); 
Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; Früchte 

einlagern und konservieren; Butter rühren; backen; 
Wohnung lüften – Ungünstig: Brennholz schlagen

SO 28. September              
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 29. September              
ab 11:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

DI 30. September               
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse und Wurzeln für Heilzwe-
cke ernten; Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel und Knollengemüse; Klauen-
pflege bei Haustieren; Einlagern und Konservieren 
von Wurzelgemüse; Einkäufe; heilende Bäder und 
Schönheitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

MI 1. Oktober               
ab 21:50 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

DO 2. Oktober               
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Mas-
sagen; Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen 
gießen; fast alle Gartenarbeiten
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WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

70 Jahre
      hier auf Erden,
    das muss doch 
       gefeiert werden!

          Du bist eine Rarität, 

           ein Einzelstück 

              mit Qualität.
              mit Qualität.

Alles Gute wünschen 

    dir deine Schwestern
70

70

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-schaerding@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7712 60551
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Andorf: jd. Di 9 - 13.00,
jd. Fr 9 - 17.00 und jd. 1.
Sa im Monat 9 - 12.00, 
ORA-Flohmarkt; Messenbach-
gasse 1
Schärding: Hausfloh-
markt, 27. September;
Richtstattweg 10, 10 - 17.00

Verkaufe Brennholz hart,
Preis nach VB, abends erreich-
bar:  0650 4406288

Attraktive Frau, 60 J./1,67 m,
sucht ihren neuen Lieblings-
menschen. Kann man mit dir
Pferde stehlen und sie abends
wieder zurück bringen?
engelsterne@vodafonemail.de

Christa 63J. herzliche Wit-
we sucht einen neuen Partner,
der das Leben gemeinsam ge-
nießen möchte. Liebe die Na-
tur, lange Spaziergänge und ge-
mütliche Abende zu Hause.
Wenn Du Wert auf Ehrlichkeit,
Treue und gegenseitigen Re-
spekt legst, dann freue ich
mich, von dir zu hören.
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Franz, Ü50, ledig, ehrlich,
hilfsbereit, möchte ebensolche
Partnerin, die mit mir eine Fa-
milie gründet. Habe vielseitige
Hobbies und Interessen u. woh-
ne in einem Haus in schöner La-
ge. Würde mich freuen, dich
bald kennenzulernen, E-Mail:
franzangerer9623@gmx.at

Ich,  Markus,  48 Jahre,
warmherzig, gut aussehend,
170 cm, keine Altlasten. Sehne
mich nach liebevoller Zweisam-
keit mit einer bodenständigen,
einfühlsamen Frau vom Land
zw. 30-40 Jahre,  Zuschrif-
ten an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 004/14081

Lisa 62 eine tolle Frau. Leiden-
schaft, Romantik, Wandern, Ra-
deln, Zärtlichkeit reden u. La-
chen, ich schenke Dir ein ge-
mütliches Zuhause, Du mir da-
für einen Platz in Deinem Her-
zen. Agentur Jet Set
   0676 6238430
auch SA.u.SO
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tips

die Nummer DEINS 

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

A 180 Limousine, polarweiß,
136 PS, 7.854 km, EZ 07/24,
7G-DCT, Progressive Line
Advanced, Night-, Park-Paket
m. RFK, LED High Performance
Scheinwerfer, Lenkradheizg.
uvm. nur € 34.900,–
CLA 250 e Shooting Brake,
mountaingrau-met., 262 PS,
3.219 km, EZ 08/24, 8G-DCT,
Progressive Line, Spiegel-,
Night-, Licht- u. Sicht-,
Premium-Paket, Totwinkel-
Assist., KEYLESS-GO, Tempo-
mat uvm. nur € 46.900,–
CLE 200 Coupé, hightechsilber-
met., 204 PS, 10.067 km,
EZ 05/24, 9G-TRONIC, AMG
Line Advanced Plus, Night-,
Park-Paket m. 360°-Kamera,
Digital Light, Panorama
Schiebedach, AHK uvm.

nur € 62.900,–
GLC 400 e 4MATIC, nautik-
blau, 388 PS, 16.209 km,
EZ 07/24, 9G-TRONIC,
AMG Line Premium, Night-,
Park-Paket m. 360°-Kamera,
Panorama-Schiebedach,
Burmester 4D-Surround-
Soundsyst. nur € 76.900,–

Pappas Hohenzell
Tel.: 07752/83529-0
Hr. Aicher, DW 19
Hr. Manigatterer, DW 72

Bei der Stadtgemeinde Schärding gelangt folgende Stelle zur Besetzung:

1 Sachbearbeiter/in 
für das Veranstaltungswesen 

Funktionslaufbahn GD 18.5
Beschäftigungsausmaß: 30 Wochenstunden

Dienstbeginn: ehestmöglich
Aufnahmevoraussetzungen: siehe unsere Homepage

www.schaerding.ooe.gv.at/Stellenausschreibungen

Bewerbungen möglich bis 28.06.2024, 12:00 Uhr

Weitere Informationen bei der Personalstelle, Tel. Nr. 07712/3154-508
Mail: personalstelle@schaerding.ooe.gv.at

1 LEHRSTELLE ZUR AUSBILDUNG 
ALS BÜROKAUFFRAU/-MANN

Bei der Stadtgemeinde Schärding gelangt folgende Stelle zur Besetzung:

Ausbildungsbeginn: 01. September 2026
Lehrzeit: 3 Jahre

Entlohnung nach den Richtlinien für Lehrlinge im Oö. Gemeindedienst
Aufnahmevoraussetzungen: siehe unsere Homepage

www.schaerding.ooe.gv.at

Bewerbungen möglich bis 28. November 2025

Weitere Informationen bei der Personalstelle, Tel.-Nr. 07712/3154-507
Mail: personalstelle@schaerding.ooe.gv.at

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at www.facebook.com/tips.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Sophia 73 J. Witwe, nicht
ortsgebunden u. mobil. Ich
mag Gartenarbeit, für uns Ko-
chen u. nie mehr einsam sein.
Du gerne bis aktive 85 J. der
sich nach einer herzlichen Frau
sehnt. Agentur Jet Set,
  0676 6238430
auch SA. u. SO.

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt
 0676 3131779

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.

Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Kleinen Anhänger mit Ab-
deckung für Cabrio zu
mieten gesucht. Von An-
fang Jänner 2026 bis Mit-
te März, bezahle € 300,-,
 0699 10363636

4755 Zell an der Pram
OPEN HOUSE:
Do. 2. Okt. 16 - 17 Uhr
Eigentumswohnung
ca. 91 m² Wfl.
KP € 120.000,- HWB: 173/E
www.remax.at/3040-2062
Anmeldung bei
Doris Jobst
 0676 9639739
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Ämter, Akten und Anträge: 
Wer ans Arbeiten beim Land 
Oberösterreich denkt, hat oft 
klassische Verwaltungsauf-
gaben im Kopf. Doch hinter 
dem Landesdienst steckt weit 
mehr – vor allem für junge 
Menschen, die eine fundierte 
Lehre mit Sinn, Abwechslung 
und langfristiger Perspektive 
machen möchten. In über 20 
Berufen bildet das Land Lehr-
linge aus und das tatsächlich in 
jedem Bezirk Oberösterreichs.

Lehrstellen in 
Wohnortnähe
Von der Bürokaufkraft über 
Straßenerhaltungsfachkräfte 
bis hin zu Köchen und IT-Sys-
temtechnikerinnen: Rund 70 
junge Menschen starten jähr-
lich ihre Lehre beim Land.
Einer der ganz großen Vortei-
le: Lehrstellen gibt es in ganz 
Oberösterreich. Die Jugendli-
chen können ihre Ausbildung 

in der Nähe ihres Wohnorts 
machen und sparen sich lange 
Arbeitswege. Ausgebildet wird 
unter anderem in den Bezirks-
hauptmannschaften, einer der 
31 Straßen- und Brückenmeis-
tereien oder im Landesdienst-
leistungszentrum in Linz. 

Mehr als nur eine 
fachliche Ausbildung
Jeder Lehrling wird indivi-
duell betreut – durch eine 
eigene Ausbilderin bzw. einen 
eigenen Ausbilder, aber auch 
durch ein engagiertes Team 
im Hintergrund. Wer einmal 
Unterstützung braucht, wird 
nicht allein gelassen. Geziel-
te Fördermaßnahmen helfen 
weiter. „Für uns zählt nicht nur 
das fachliche Wissen im Beruf, 
sondern auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir be-
gleiten die Lehrlingen Schritt 
für Schritt, nehmen uns Zeit 
und helfen dabei, Potentiale zu 
entfalten. Das ist die Basis für 
eine gute Ausbildung und ein 
starkes Miteinander“, so Rein-
hard Aumayr, Ausbildungslei-
ter beim Land Oberösterreich. 
Ein besonderes Highlight ist 
dabei das zweiwöchige Lehr-
lings-College: Einmal im 
Jahr treffen sich die Lehrlin-

ge abseits vom Berufsalltag. 
Im Fokus stehen Teamarbeit, 
Kommunikation und Eigenver-
antwortung – Fähigkeiten, die 
für das Berufsleben genauso 
wichtig sind wie Fachwissen.

Zukunftssicher

Lehre beim Land: Wohnortnahe 
Ausbildung in über 20 Berufen

72 Lehrlinge starteten im September 2025 ihre Lehrstelle beim Land. Quelle: Land OÖ

Top-Lehrbetrieb

„Ich fahre mit dem Zug zur 
Arbeit – das ist unkompli-

ziert und ich bin froh, dass 
ich nicht so lange pendeln 

muss.“

LEON, LEHRLING ZUM 
VERMESSUNGSTECHNIKER „Das Lehrlingscollege war eine 

echt coole Erfahrung. Wir ha-
ben viel im Team gearbeitet und 

gelernt, wie man richtig prä-
sentiert. Außerdem knüpft man 

Freundschaften mit Lehrlingen 
aus ganz Oberösterreich.“

JANA, LEHRLING ZUR 
BÜROKAUFFRAU
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Stabilität mit Perspektive
Die Lehrausbildung beim 
Land Oberösterreich bietet 
Stabilität und langfristige Per-
spektiven. Weiterbildungen, 
Spezialisierungen oder Zusatz-
qualifikationen sind ausdrück-
lich erwünscht und werden ak-
tiv gefördert. 
Gleichzeitig sorgt Job-Rota-
tion für Abwechslung: Lehr-

linge lernen verschiedene Ab-
teilungen kennen. Wer seine 
Ausbildung etwa auf einer 
Bezirkshauptmannschaft star-
tet, kann während der Aus-
bildung einige Monate lang 
im Landesdienstleistungszen-
trum in Linz schnuppern. In 
manchen Berufen – etwa in 
der Straßenerhaltung – wird 
die Ausbildung durch eigene 

Fachwochen ergänzt, in denen 
Themen wie Maurerarbeiten, 
Baustellenabsicherung oder 
Arbeitssicherheit im Fokus 
stehen.

Ausbildung, die 
ins Leben passt
„Wir haben ein Betriebsrestau-
rant mit vergünstigtem Essen 
– das nutze ich fast jeden Tag. 

Außerdem hilft mir der Gut-
scheinservice, bei meinen Ein-
käufen zu sparen. Und durch 
die geregelten Arbeitszeiten 
und der verkürzten Arbeitszeit 
am Mittwoch und am Freitag 
habe ich genug Zeit für Freun-
de und Hobbys“, erzählt Jana. 
In den Straßen- und Brücken-
meistereien ist zudem eine 
Vier-Tage-Woche mindestens 
zweimal pro Monat möglich. 
Auch finanzielle Boni für her-
ausragende Leistungen in Be-
rufsschule oder Lehrabschluss 
machen die Ausbildung beson-
ders attraktiv.

Fazit: Eine Ausbildung 
mit Substanz
Eine Lehre beim Land Ober-
österreich ist vielfältig und zu-
kunftsorientiert – mit Lehrstel-
len in ganz Oberösterreich und 
einer Betreuung, die auf jedes 
Talent individuell eingeht. Wer 
sich frühzeitig bewirbt, hat 
gute Chancen auf einen Aus-
bildungsplatz. Die aktuellen 
Lehrstellen sind auf dem Kar-
riereportal zu finden. 
 Anzeige

Lehre beim Land OÖ

• Über 20 Lehrberufe in 
jedem Bezirk Oberöster-
reichs

• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten

• Stabiler Arbeitsplatz mit 
langfristiger Perspektive

• Finanzieller Bonus für 
außerordentliche  
Leistungen

• Job-Rotationen in 
andere Abteilungen

• Und noch vieles mehr

Hier gibt’s Infos zur  
Bewerbung: 
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IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

+ Familienunternehmen mit langfristiger Perspektive
+ Überdurchschnittliche Bezahlung
+Werkskantine mit Kostenbeteiligung
+Weiterbildungsmöglichkeiten

Was wir dir bieten:

+ Verantwortung für den gesamten Vertriebsprozess
+ Betreuung & Ausbau von Kundenbeziehungen
+ Fachliche Beratung zu unseren Produkten uvm.

Area Sales Manager Großraum München (m/w/d)

Das Familienunternehmen Pöttinger Entsorgungstechnik GmbH begeistert
seit Jahrzehnten Kunden weltweit mit innovativen Entsorgungslösungen und
setzt dabei auf Qualität, Nachhaltigkeit und Erfahrung.
Werde Teil unseres Teams – wir bieten dir einen sicheren Arbeitsplatz mit
langfristiger Perspektive, familiärem Betriebsklima und spannenden Heraus-
forderungen in einer zukunftssicheren Branche.

bewerbung.oneworld@poettinger.at
www.poettinger-oneworld.at

PÖTTINGER Entsorgungstechnik GmbH
Obertrattnach 131
4715 Taufkirchen a. d. Trattnach

Jetzt bewerbe
n

Werde Teil unseres Teams!

powered by Tips

im Handwerks-
jobs Finden
im Handwerks
jobs Finden

die Nummer Deins im Job Finden

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Schärding, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Verena Knogler
+43 676 3497651
v.knogler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Haus am Stadtrand Ried im
Innkreis zu verkaufen.
 0676 6460254 abends

Schönes/neuwertiges HAUS
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Hallenplätze zu vermie-
ten, Wohnmobile, Cara-
van, Boote, Kfz. Frein-
berg/Passau. 0664
3001787

Polizist und Unternehme-
rin suchen Mietwohnung,
3-4 Zimmer mit eigenem
Garten im Raum Schar-
denberg + 20 km Erreich-
barkeit, KORREKTUR-TEL.
 +49 1601 133010

Münzkirchen: Suche Herren/Da-
me zum Rasenmähen für
einen Privatgarten  0650-
2904570
Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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TESTFAHRT

Audi A5 Avant – ein Sportkombi mit Extra
Treffen sich ein Turbo-Benzi-
ner, ein Sportkombi und ein
elektrisches Hydrofoil. Das ist
nicht der Anfang eines Witzes,
sondern der Anfang dieses
Testberichtes.

Audi A5 Avant? Klingt wie ein
Fehler, ist aber Realität. In Ingol-
stadt wollte man gerade Ziffern
den E-Modellen, ungerade den
Verbrennern geben. Eine Idee, die
man bald wieder verwarf – der
nächste A6 bleibt A6.
Zurück zum A5 Avant, dem klas-
sischsten aller Sportkombis. SUVs
und alternative Antriebe mischen
die Branche auf, Audi begegnet
dem mit markantem Design, tech-
nischen Finessen und einer spür-
baren Aufwertung der Modellfa-
milie. Staunende Blicke, hochge-
streckte Daumen und neugierige
Fragen belegen den Effekt. Chro-
nosgrau Metallic, getönte Schei-

ben und 20-Zoll-Räder tragen dazu
bei, ebenso Radstand, flache Ka-
rosserie und gespannte Dachlinie.
Auch die Front mit ihrer Licht-
inszenierung und dem Singleframe
mit 3D-Waben fällt ins Auge.

Audi e-tron Hydrofoil
Der Längenzuwachs bleibt über-
schaubar, das Platzangebot solide.
476 bis 1.424 Liter Kofferraum

sind kein Rekord, doch entschei-
dend ist die gute Nutzbarkeit – be-
stätigt auf einer Reise nach Kroa-
tien. Den Rest übernahm die
Dachbox, in der das Audi e-tron
Hydrofoil verstaut war. Dieses
elektrische Board gleitet mit bis zu
40 km/h übers Wasser – futuris-
tisch und spaßig zugleich.
Unter der Haube: ein 150-PS-
Turbobenziner, klassisch, ohne

Hybrid-Schnickschnack. Fahr-
werk, Fahrverhalten und Inte-
rieur überzeugen, besonders die
„Digital Stage“. Preis: ab 49.971
Euro, Testwagen 73.667 Euro.
Mehr dazu gibt es auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Audi A5 Avant TFSI

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 280 Nm
Vmax: 214 km/h
0 auf 100 km/h: 9,8 Sek
Preis ab: 49.971 Euro

Der Audi A5 Avant TFSI ist ab 49.971 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Linzer Straße 50
4780 Schärding am Inn
Telefon +43 7712 3037
www.autohaus-strasser.at

INKL. 250.000 KM1

Der neue Transporter bereits
ab € 27.900,- netto3, ab € 33.480,- brutto4

Jetzt auch als Pritschenwagen bestellbar

KEINE NoVA für Kasten- und Pritschenwagen2

1 Erhalten Sie serienmäßig eine um 3 Jahre verlängerte Garantie im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie, bei einer maximalen Gesamtlaufleistung von 250.000 km beim neuen Transporter (je nachdem,
welches Ereignis als Erstes eintritt). Über die weiteren Einzelheiten zur Garantie informiert Sie Ihr Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner. Bei Aus- und Aufbauten nur gültig fürwerksseitigen Lieferumfang. 2 Per
01.07.2025 gilt für Kastenwagen und Pritschenwagen (Klasse N1) eine NoVA-Befreiung. 3 Unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreis exkl. MwSt. 4 Unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreis inkl. MwSt. Angebot
nicht mit dem Unternehmerbonus und der „Porsche Bank Öl-Service inkl.“ Aktion kombinierbar. Kraftstoffverbrauch: 7,1 – 9,7 l/100 km. Stromverbrauch: 22 – 30,1 kWh/100 km. CO2-Emission 0 – 254 g/km. Sym-
bolfoto. Stand 08/2025.
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LEICHTATHLETIK

Top-Leistungen
beim Ländervergleich
ANDORF.Acht Athleten der Sport-
union IGLA long life aus Andorf
sowie die beiden Trainer Natascha
Gierlinger und Klaus Angerer wa-
ren zumBundesländercup nach Rif
eingeladen, um das oberösterrei-
chische Team zu verstärken und
wussten zu überzeugen. Jeder Ath-
let konnte wichtige Punkte für das
eigene Bundesland holen, hervor-
zuheben ist die Olympiastaffel der
Mädels mit den beiden IGLA-Mä-

dels Valentina Voitleitner und Ali-
na Glasner, die einen neuen öster-
reichischen Rekord in der U16 auf-
stellen konnte. Alina lief außerdem
zu Silber über 100Meter und zwei-
mal Silber über 200 Meter. Über
einen Sieg in der Olympiastaffel
konnte sich auch Leopold Nguyen
in der Olympiastaffel freuen. Die
Burschen holten sich den Gesamt-
sieg, die Mädchen belegten am En-
de den zweiten Platz.<

Die Athleten des Andorfer Vereins wussten zu überzeugen. Foto: IGLA long life

ZWEIBRÜCKENLAUF

Über 600 Teilnehmer
WERNSTEIN. 608 Teilnehmer
folgten der Einladung der Union
Wernstein und des SV Neukir-
chen/Inn zur 19. Austragung des
Zweibrückenlaufs. Nachdem die
Kinder, Schüler, Nordic-Walker,
Business- und Hobbyläufer ab-
solviert hatten, folgte das Haupt-
rennen, der Zweibrückenlauf über
13,4 Kilometer. Die Strecke führ-
te entlang des Radweges auf ös-
terreichischer Seite nach Ingling
und zurück auf bayerischer Seite
über den Mariensteg zum Moto-
rikpark Wernstein. Den Tages-

sieg konnte sich Jakob Wakonig
von der LGA Genböck Haus Ried
mit elf Sekunden Vorsprung auf
Vorjahressieger Peter Mayr (CLR
Sauwald“ holen. Bei den Damen
setzte sichMonika Kubai (SU IG-
LA long life) vor Marta Weber
(LG Passau) durch. Als größtes
Firmenteam präsentierte sich die
EV Group mit 32 Teilnehmern.
Die Veranstalter freuen sich be-
reits jetzt auf den Lauf im nächs-
ten Jahr, bei dem das 20-Jahr-Ju-
biläum gebührend gefeiert wer-
den wird.<

Bei Spätsommerwetter machten sich die Starter auf ihre Runde. Foto: Union Wernstein

SPORTUNION

Kinderolympiade bot
Spaß für ganze Familie
ST. FLORIAN/INN. Bei der von
der Sportunion St. Florian ver-
anstalteten Kinderolympiade
nahmen heuer rund 70 Kinder
teil. Sie zeigten in verschiedenen
Disziplinen ihr Können und wur-
den dabei von Eltern, Großeltern

und Verwandten begleitet. Zum
Abschluss gab es bei der Sieger-
ehrung für alle Kinder tolle Prei-
se.Auchfürdasnächste Jahr steht
der Termin für die Kinderolym-
piade bereits fest, sie findet dann
am 20. Juni statt.<

Rund 70 Kinder zeigten in mehreren Disziplinen ihre Können. Foto: Sportunion St. Florian

LEICHTATHLETIK-WELTMEISTERSCHAFT

Weißhaidinger
verpasst Edelmetall
TAUFKIRCHEN. Das Taufkirch-
ner Diskus-Ass Lukas Weißhai-
dinger hat am letzten Tag der
Leichtathletik-Weltmeister-
schaft in Tokio eineMedaille ver-
passt. ImRegen-Chaosmusste er
sich am Ende mit Platz neun zu-
frieden geben.

DerWettkampfmusste wegen sint-
flutartigen Regenfälle mehrfach
unterbrochen werden und war der
letzte Bewerb bei den Titelkämp-
fen in Asiens Metropole. „Luki“
pokerte mit unterschiedlichem
Schuhwerk, rutschte aber in sei-
nem dritten Versuch aus und lan-
deteaufdemHosenboden.Miteiner
Bestweite von 62,26 Meter schied
der 33-Jähriger nach vier Versu-
chen aus. Am Ende jubelte Titel-
verteidiger Daniel Stahl (Schwe-

den) mit 70,47 Meter, Mykolas
Alekna (Litauen) mit 67,84 Meter
und Überraschungsmann Alex Ro-
se (Samoa)mit 66,96Meter.Weiß-
haidinger sprach imAnschlussvom
chaotischten Wettkampf seines
Lebens. Als Ziel hatte er sich einen
Platz unter den Top-6 gesetzt.<

Bei chaotischen Bedingungen landete
„Luki“ Weißhaidinger auf dem neun-
ten Platz. Foto: ÖLV
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AKTIONSTAG

Tag des Denkmals: Kulturelles
Erbe im Innviertel neu erleben
INNVIERTEL. Am Tag des
Denkmals am 28. September
öffnen in Braunau, Ried und
Schärding historische Stätten
ihre Türen und bieten span-
nende Einblicke und digitale
Erlebnissen.

Österreichweit laden heuer mehr
als 250 Programmpunkte zum
„Tag des Denkmals“ ein, in
Oberösterreich sind es über 45.
Auch das Innviertel setzt am
Sonntag, 28. September, beson-
dere Akzente. Unter dem Motto
„Denkmal bewahren, digital er-
fahren“ stehen nicht nur tradi-
tionelleFührungen, sondernauch
innovative digitale Angebote im
Mittelpunkt. Im Bezirk Braunau
öffnen etwa das Franz Xaver

Gruber Gedächtnishaus in
Hochburg-Ach, die barocke
Pfarrkirche St. Stephan in Brau-
nau, die historische Glockengie-
ßerei in Braunau sowie die Pfarr-
kirche Ranshofen ihre Tore. Im
Bezirk Ried gibt die historische

Orgel der Pfarrkirche Mühlheim
am Inn, die gerade restauriert
wird, Einblicke in ihre Rückfüh-
rung in den Originalzustand von
1787. Außerdem bieten die Burg
Obernberg, die Gießerei in Ried
und die PfarrkircheMünsteuer in

Reichersberg spezielle Pro-
grammpunkte. Und auch der Be-
zirk Schärding ist mit spannen-
den Aktionen vertreten. So kön-
nen Besucher etwa im Stadtar-
chiv und im Stadtmuseum
Archivalien und Exponate be-
sichtigen und in der Mühle in Ri-
en in der Gemeinde Altschwendt
findet ein Erntedreschen statt.
„Der Tag des Denkmals zeigt,
wie vielfältig unser kulturelles
Erbe ist – und wie moderne
Technologien helfen, dieses für
die Zukunft zu bewahren“, be-
tont Landeskonservator Daniel
Resch.
Das vollständige Programm mit
allen Details ist online unter
www.tagdesdenkmals.at abruf-
bar.<

Die historische Orgel wird in ihren originalen Zustand von 1787 zurückversetzt
und kann beim Tag des Denkmals besichtigt werden. Foto: Sebastian Mitterbauer

TRADITION

Gstanzl Singa 2025
ST. AEGIDI. Am Freitag, 17.
Oktober um 19 Uhr ist es so
weit. Der Veranstalter nahm
den Erfolg der letzten Jahre
zum Anlass und lässt das alte
Volksgut des „LT1 Gstanzl
Singa“ beim Kirchenwirt in St.
Aegidi wieder aufleben.

Die wohl bekannteste Gstanzl-
sängerin aus dem deutschspra-
chigen Raum, RenateMaier wird
sich zum zweiten Mal beim Kir-
chenwirt in Szene setzen und da-
bei sein. Aus St. Aegidi kommt
die „Musi“, die das Gstanz Singa
mit ihrerWirtshausmusi zum un-
vergesslichen Höhepunkt des
Abends machen. Und Anna &
Franzi, zwei Damen, die bekannt
sind vom BR-TV Brettl-Spitzen.
Beginn der Veranstaltung ist um
19 Uhr.
Tips verlost 5x2 Karten für das
Gstanzl Singa in St. Aegidi.<

Vorverkaufskarten:
Ö-Ticket-Stellen und beim Kirchen-
wirt sowie unter 0699 10026775

Gstanzlsängerin Renate Maier Foto: Kogseder

KABARETT

Der Doppelhammer
SCHÄRDING. Am Freitag, 17.
Oktober, 19.30 Uhr kommt
Fonse Doppelhammer mit sei-
nem Programm „Zum Jam-
mern glangts no ned“ in den
Kubinsaal am Schlosspark in
Schärding. Tips verlost 5x2
Freikarten.

Fonse Doppelhammer ist nieder-
bayrischer Kabarettist. Bei seiner
Performance gibt er einen char-
manten Einblick in sein Leben,
erzählt ausführlich aus seiner
Kindheit und Jugend im nieder-
bayerischen Straubing und be-
leuchtet sehr selbstironisch sein
Ehe- und Familienleben. Fonse
schlüpft in verschiedene Rollen
und führt gekonnt durch sein mit
Witzen, Pointen und Gags ge-
spicktes Kabarettprogramm.
Eines der Highlights der Show ist
Fonses Spezl, der Grabner Karl.
Ein trinkfreudiger Totengräber,

der durch eine innovative Idee
seine finanzielle Situation ver-
bessern will.<

Fonse Doppelhammer Foto: Doppelhammer
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 25. September

FR, 26. September

SA, 27. September

SO, 28. September

MO, 29. September

MI, 1. Oktober

DO, 2. Oktober

FR, 3. Oktober

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle & Tattoo Messe zu bieten:
am Samstag, 18. und Sonntag, 19. Okto-
ber, in der Tabakfabrik Linz. Alle Live-Bands
spielen Konzerte in voller Länge und mit al-
len Hits. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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KAMMERHOFER IM KUBINSAAL
SCHÄRDING. Am Donnerstag, 2. Okto-
ber, 19.30 Uhr, ist Walter Kammerhofer mit
seinem Programm „Wiad scho“ im Kubin-
saal in Schärding zu Gast. Trotz unfertigem
Text und diversen Pannen bleibt Walter op-
timistisch. Karten für diesen Abend gibt es
unter anderem bei Ö-Ticket.
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„WURSTSALAT“MAL ANDERS
SCHÄRDING. Am 25. September gibt es im
Kubinsaal um 19 Uhr einen amüsanten Schlag-
abtausch zwischen Lainer, dem Mensch ge-
wordenenProtestgegendenDiätwahnsinnund
Putscher, dem Lifestyle-Coach. Tickets sind
unter www.innsgruen.at und an der Abend-
kasse (Schlossparkkasse) erhältlich.
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-schaerding@tips.at

Auflösung Sudoku

1 2 7 8 4 6 9 3 5
8 9 5 1 3 7 2 6 4
3 6 4 2 9 5 1 7 8
7 3 9 4 5 1 6 8 2
5 8 1 7 6 2 3 4 9
6 4 2 3 8 9 5 1 7
9 1 3 5 7 4 8 2 6
2 7 6 9 1 8 4 5 3
4 5 8 6 2 3 7 9 1

Andorf: Fit4Fun - Rücken-/Fitness-Training;
Mittelschule, jd. Mo, 18.30 - 19.30,  +43
650 4573057

Andorf: Fun Games & Power - Turnen für Ju-
gendl. 10 - 15 J.; Mittelschule, jd. Mo, 16 -
17.00,  +43 650 4573057

Andorf: H.I.I.T. & Stretch - ein abwechslungs-
reiches, knackiges Training zum Auspowern;
Mittelschule, jd. Mo, 19.40 - 20.40,  +43
650 4573057

Andorf: Power Kids - Turnen für Kinder 6 -
10 J.; Mittelschule, jd. Mo, 17.15 - 18.15,
 +43 650 4573057

Andorf: Yoga 1; Mittelschule, jd. Di, 19.30 -
20.30,  +43 650 4573057

Rainbach: Spiegelgruppe für Kinder von 1 - 3
J.; Volksschule, jd. Mo, 9 - 11.00, Anm., Infor-
mation: Lena Altenberger  0676 7122221

Sigharting: Kinderturnen 4 - 7 J.; VS Turnhal-
le, jd. Mi, 15.30 - 16.30, VA: Gesunde Gemein-
de

St. Aegidi: Wirbelsäulengymnastik, Turnsaal
der MS, jd. Mo, 19.30

St. Marienkirchen: Zwergerlgruppe; Kinder-
nest, jd. Do, 9 - 11.00

Wernstein: Gesunde Frauengymnastik; Turn-
saal der VS (Eingang: Rückseite bei Mu-
sikhein), jd. Di, 19.00, VA: ASKÖ Wernstein

Wernstein: Lauftreff; TP: Sportanlage, jd.
Mo, 19.00, VA: Union Wernstein

Andorf: Stammtisch für pflegende Angehöri-
ge; Kirchenwirt, 19.30, Info: Hedwig Mayr,
 0660 6311044

Rainbach: Bausprechtag; Gemeindeamt, 8 -
10.00

Schärding: Angelobung des österreichischen
Bundesheeres; Stadtplatz, 14.00

Rainbach: Droadparty; bei Fam. Holzapfel
vlg. Duscher, VA: JVP

St. Marienkirchen: Vom Sager zum Sechs-
zeiler - Mundart-Schreibwerkstatt 2025; Probe-
lokal der ARGE Dorfkultur, 14.00, Anm.:
 07732 3402, VA: Stelzhamerbundgruppe
Ried/I.

Taufkirchen/Pram: Sturm- und Weinfest;
Schulzentrum, ab 17.00, VA: FPÖ

Wernstein: Repair Café; Bauhof Gemeinde-
amt, 9 - 12.00, VA: Umweltausschuss

Zell/Pram: Bauernmarkt; Gemeindevorplatz,
8 - 11.00

Altschwendt: Tag des Denkmals - Erntedre-
schen; Mühle in Rien, 10 - 17.00, Info: a.hofin
ger@fh-vie.ac.at

Eggerding: Erntedank; TP: VS, 8.45, Heilige
Messe, 9.00, anschl. Caritaskaffee im Pfarrheim

Freinberg: Wanderung auf den Faisenauer
Schafberg; TP: Vereinsheim, 7.30, VA: Natur-
freunde Hanzing

Rainbach: Erntedankfest und Tag der älteren
Mitbürger; Pfarrkirche, 9.30

Schärding: Gottesdienst; in Fürstenzell,
9.30, VA: Evang. Pfarrgemeinde Schärding

Schärding: Tag des Denkmals im Stadtarchiv
und Stadtmuseum; 10 - 12.00 und 14 - 17.00

St. Willibald: Pilgerreise, Bild-Filmpräsentati-
on von Michael Eichlberger; Pfarrzentrum,
19.00, VA: KBW

Riedau: Babytreff-Stilltreff, Thema: "Kilo-
gramm, Zentimeter & Co", Eltern-Kind-Zen-
trum, 9 - 11.00, Anmeldung:  0664
5312349

Schärding: Eröffnungsfeier AFit; Gerichts-
platz 1, 13.00

Riedau: SOS-Pubertät; EKIZ, 18 - 21.00,
Anm.:  0699 16886625

Schärding: Wie (er)findet man Medikamen-
te? Pfarrzentrum, 19.30 - 21.00, VA: KBW

Riedau: Babymassagekurs; EKIZ, 10 - 11.00,
Anm.:  0699 16886625

Zell/Pram: 54. Imker-Messe; Filialkirche Jeb-
ling, 19.00, VA: Imkerverein Zell/Riedau

Andorf: am 29.-30. September, 01.-02.
Oktober; Punkt 1 Pfarr-/Kulturwerkstatt jew.
15.30 - 20.30

Rainbach: am 03. Oktober; Pfarrsaal,
15.30 - 20.30

Schärding: Di, Do, jew. 13 - 15.00; Rot-
kreuz Markt, Bezirksstelle Schärding, Infos u.
a. bez. Einkaufsberechtigung u. Antrag: E. Höl-
ler,  07712 2131106

Schärding: jd. Do, 7 - 12.00,  Wochen-
markt; Oberer Stadtplatz, Silberzeile

Andorf: Arbeitsassistenz für Jugendli-
che der Volkshilfe; FIM,  0676
87341128

Andorf: Selbsthilfe Mobbing; FIM,
 0699 81494054

Bez. Ried/Schärding: Pro Mente EGO
Drogenberatung:  0664 8224999

Frühe Hilfen Innviertel
  0676 849901201

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Ried/Schärding/Andorf/Grieskirchen:
Frauenberatungsstelle, Frauennetzwerk3,
 0664 8588033

Schärding: Anonyme Alkoholiker Mee-
ting: jd. Di, 19 - 21.00, FIM,  0664
1634474

Schärding: Elternberatung bei Tren-
nung und Scheidung;  0664 3979303

Schärding: Männerberatung "Von Mann
zu Mann"; FIM,  0732 7720 53 300

Schärding: Nachhilfe-Pool; FIM,  0664
3979303

Schärding: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung; FIM,  0732
773676

Schärding: PVA Sprechtage - Fragen zu
Pension, Rehabilitation, Pflegegeld oder Ge-
sundheitsvorsorge an die Pensionsversiche-
rungsanstalt;  05 0303 36170

Schärding: Schlafberatung für Eltern
von Babys/Kleinkindern;  0664 3979 303

Schärding: Sozialberatung des KOBV -
Der Behindertenverband,  FIM,  0650
5600792

Schärding: Trauerbegleitung nach Ver-
lust eines Kindes; FIM,  0677 18032880

Schärding: Verein Tagesmütter Inn-
viertel; FIM,  0664 88252180

Schärding: Wohin mit meiner Trauer? -
für Kinder und Jugendliche ab 6 J.; FIM,
 0681 20718120

Raab,  Heimathaus,  "Raaber Kinder und
ihr Heimatort: gestern, heute und morgen" -
Sonderausstellung; Öffnungszeiten: jeden
Samstag von 14 - 16.00, Dauer: bis Ende Okto-
ber
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Terminanzeigen

Ausstellungen

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at
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GEWINNSPIEL

Mit Tips zu Alfred Dorfer
SCHÄRDING. Alfred Dorfer
kommt mit seinem neuen So-
loprogramm „Gleich“ in den
Kubinsaal und verspricht einen
Abend voller Satire, Wortwitz
und überraschender Einfälle.
Tips verlost 3x2 Karten.

Am Samstag, 4. Oktober, beginnt
die Vorstellung um 19.30 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr) im Ku-
binsaalSchärding.Dorferschlüpft
mit gewohnt elegantem Rollen-
wechsel in Figuren aller Art – von
Großmüttern und Wirten bis hin
zu Bären, Karpfen oder Sonnen-
blumen. In „Gleich“ verschwim-
men Realität und Fantasie, Wort-
witz trifft auf Poesie, Philosophie
und gnadenlosen Humor. Zahl-
reiche erzählerische und zeitliche
Exkurse nehmen das Publikum
mit auf eine Reise, bei der alles
zugleich ernst und absurd er-

scheint. Der vielfach ausgezeich-
nete Satiriker nutzt seine Schau-
spiel- und Pantomimeausbildung,
um Alltagsbeobachtungen und
gesellschaftliche Strömungen
pointiert zu kommentieren. Mit
Selbstironie und charmantem
Witz bindet er das Publikum ein
und lässt keine Themen unbe-
rührt. Karten in drei Kategorien

gibt es unter www.oskar-konzer-
te.de, oeticket.com oder in der
Trafik Azer Maher in Schärding.
Tips verlost 3x2 Karten.<

Kabarettist Alfred Dorfer präsentiert sein neues Programm. Foto: Christian Endt

Ihr Redakteur 
vor Ort

Alexander Kobler
+43 676 5025465
a.kobler@tips.at
www.tips.at FREILICHTMUSEUM

Weinherbst am
Brunnbauerhof
ANDORF. Im idyllischen Am-
biente des Brunnbauerhofs in
Andorf findet wieder der Wein-
herbst statt. Am Samstag, 27.
September, ist ab 15 Uhr für gu-
te Stimmung gesorgt. Wie schon
beim letzten Mal konnte auch
diesmal wieder die Salettl Heu-
rigenmusik gewonnen werden,
die die Besucher bei ausgesuch-
ten Weinen mit Wiener Liedern

und einer gehörigen Portion
Schmähunterhaltenwird.Fürdas
leibliche Wohl sorgen unter an-
derem die beliebten Brunnbau-
erhof-Krapfen. Gleich zu Be-
ginn um 15 Uhr gibt es außer-
dem eine kleine Feierstunde, da
der Hof auch sein 30-jähriges Ju-
biläum als Freilichtmuseum fei-
ert. Der Eintritt für den Wein-
herbst ist frei.<

Das Museumsteam freut sich auf zahlreiche Besucher. Foto: Brunnbauerhof Andorf

GESCHICHTE

Erntedreschen
ALTSCHWENDT. Die Mühle in
Rien lädt heuer erstmals zu
einem besonderen Erlebnis:
Besucher können beim histo-
rischen Erntedreschen dabei
sein und Handwerkstradition
hautnah miterleben.

Am Sonntag, 28. September,
zeigt die originale Dreschma-
schine der Familie Berndorfer,
wie Weizen traditionell ver-
arbeitet wurde. Führungen durch
die ehemalige Lohnmühle geben
Einblicke in die Getreidever-
arbeitung, zudem ist die neue
Ausgabe des Bundschuh 27 er-
hältlich. Für kulinarische Viel-
falt sorgen Pius-Bräu,
BBQ.friends, die Goldhauben-
gruppe Altschwendt sowie die
Kräutermanufaktur La Mulina-
ria. Ab 13 Uhr unterhält Pfarrer
Walter Miggisch. Der Eintritt ist
frei, Spenden unterstützen den
Erhalt der Mühle.<

Schärding: Stadtmuseum: Sonderausstel-
lung "Spinnst Du? Von der Faser bis zum Fa-
den"; Dauer der Ausstellung: bis 30. Oktober,
Öffnungszeiten: Mi, Do, Sa, So 10 - 12.00 und
14 - 17.00

Taufkirchen/Pram: Bilger-Breustedt-
Haus: Frühe Zeichnungen von Thomas Ring;
Ausstellungsdauer: bis 20. Oktober, Öffnungs-
zeiten: Mi, Sa, So jew. von 15 - 17.00,
 0676 7926270

Taufkirchen/Pram: Museum in der
Schule - kunsthistorische und naturkundliche
Objekte, Musikinstrumente, Filme, Fotos ... Öff-
nungszeiten: Mi, Sa und So 13 - 17.00, Anm.
für Gruppen, Führungen  0664 4358046

Zell/Pram: Schloss,  Ausstellung
„NaturGeistSpaziergänge“ - Hubert Schatz;
Vernissage: Fr., 26. September um 19.00, Öff-
nungszeiten: Mo - Fr von 8 - 17.00, Dauer der
Ausstellung: bis 16. Oktober, Eintritt frei
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KONZERT

Ensemblevariationen
von sechs Kapellen
DORF. Die sechs Musikvereine
Altschwendt, Dorf, Raab, Rie-
dau, St.Willibald und Zell la-
den zu den Ensemblevariatio-
nen beim Dorf.Wirt in
Dorf/Pram ein.

Bei freiem Eintritt erklingt am
Samstag, 27. September, ab 20
Uhr ein bunt gemischtes musi-
kalisches Programm von tradi-
tionell bis modern, dargeboten
von verschiedenen Ensembles
der mitwirkenden Kapellen.
In Zusammenarbeit mit der Vi-
nothek Köpf aus Neumarkt wer-
den delikate Weine aus den
unterschiedlichsten Regionen
Österreichs ausgewählt und kön-
nen im Anschluss an das Kon-
zert verkostet werden. DieWein-
proben können vergünstigt in

Form von Markerl im Vorhinein
bei den Mitgliedern der mitwir-
kenden Musikvereine erworben
werden.<

Musiker aus sechs Musikvereinen
spielen bei einem Gemeinschaftskon-
zert auf. Foto: Franz Diermaier

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

SaisonA 24.04-06.05.2026 | Saison B 18.07.-30.07.202
Restplätze | Zusatztermin Saison B 11.-23.5.2026

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

F: GTA

ab

1.939,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

6,

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

Ausgebucht

AUSSTELLUNG

„Fluid Realities“:
Kunst im Dialog
SCHÄRDING. Die Ausstellung
„Fluid Realities“ in der
Schlossgalerie widmet sich der
künstlerischen Auseinander-
setzung mit Materialität und
zeitgenössischen Fragen. Ge-
zeigt werden Werke von Ju-
lian Jankovic und Kathrin Isa-
bell Rhomberg.

Jankovic präsentiert Skulpturen
undMalereien, die auf den ersten
Blick organisch wirken, tatsäch-
lich jedoch auf Recyclingprozes-
sen von Kunststoffen beruhen.
Rhomberg setzt sich in ihrenMa-
lereien mit der Mensch-Umwelt-
Beziehung im Zeitalter des An-
thropozäns auseinander. Aus-
gangspunkt sindOberflächenwie
Alufolien oder Rettungsdecken,
die sie in malerische Strukturen

übersetzt. Die Vernissage findet
amFreitag, 26. September, um19
Uhr statt. Die Ausstellung läuft
vom 27. September bis 26. Ok-
tober in der Schlossgalerie. Ge-
öffnet ist von Donnerstag bis
Sonntag, jeweils von 14 bis 17
Uhr. Der Eintritt ist frei.<

Die Ausstellung in der Schlossgalerie
verbindet Werke von Kathrin Rhomberg
und Julian Jankovic. Foto: Alessia Scuderi
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags),
anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Bus ab/bis OÖ
• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung gesichert

Optionale Zusatzleistungen:
• Getränkepaket nachWahl
• Ausflugsprogramm
• Persönliche Ausgaben an Bord
• Reiseversicherung
• Eigenanreise auf Anfrage

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab

809,-

13./14.2. - 21.2.2026 27./28.03. - 04.04.2026

Innenkabine € 809,00 € 899,00

Meerblickkabine € 909,00 € 1.059,00

Aussenkabine € 959,00 € 1.259,00

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.

NUR NOCH BIS ENDE
SEPTEMBER 2025 BUCHBAR

*Seniorenspecial gültig in der Doppelbalkonkabine mit Busanreise ab dem 60. Lebensjahr.

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.
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